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tet (Ricarda Geißler, Julie Kratzmeier, 
Martin Grethlein). Bei der Szene „Ohne 
Pause“ lenkte ein karges Bühnenbild 
die Aufmerksamkeit auf die schauspie-
lerische Leistung ihrer Darsteller (Evelyn 
Toma, Dilara Yilmaz, Louis Östreicher), 
die sich - psychisch erkrankt - in einem 
Raum ohne Türen befanden. „A long 
way down“ (Anabel Schmitt, Finecella 
Fürholzer, Nils Weiß) zeigte die Mög-
lichkeiten des Theaters auf, durch drei 
Schlussvarianten die Aussage der Sze-
ne zu verändern. Das Publikum erfreute 
sich besonders an der Szene „Kubakri-
se“, in der ein US-Amerikaner (Hannes 
Berg), ein Russe (Timon Bittmann) und 
ein Hippie (Elias Hechinger) Schutz vor 
dem vermeintlichen Atomkrieg in einem 
Bunker gefunden haben. Die Klischees 
des wodkatrinkenden Russen, geldgieri-
gen Amerikaners und des friedliebenden 
Hippies wurden wortreich und mit ent-
sprechenden Requisiten dargestellt.
Zur Vorbereitung hatten die Darstelle-
rinnen und Darsteller im Unterricht u.a. 
Sartres „Geschlossene Gesellschaft“ 
gelesen und anschließend ihre Szenen 
selbst geschrieben. Unterstützung er-
hielten sie dabei von ihren Lehrern Frau 
Janke und Herrn Polty, so dass dieses 
kurzweilige, abendfüllende Programm 
entstehen konnte, das mit viel Beifall 
bedacht wurde.

Anne-Frank-Realschule
„Wenn einer eine Reise tut, dann kann 
er was erzählen“

Dieser Volksmundspruch galt für die 
Schülerinnen und Schüler der Anne-
Frank-Realschule mit ihrer engagierten 
Reiseleiterin Irmgard Schlager, Real-
schullehrerin i. R., sowie der Jugendbe-
gleiterin Sara Becker besonders, als sie 
die Partnerschule in Löbau (Ostsachsen) 
für 3 Tage besuchten.
Das Erwartungsfieber wuchs mit jedem 
Kilometer bis der Zug nach 700 km 
in den dortigen Bahnhof einfuhr. Sehr 
herzlich und mit Rosen begrüßt wurden 
die Gäste von ihren Partnern und deren 
Eltern in Empfang genommen. 
Anderntags tauchten die Ettlinger in 
das erlebnisvolle Programm, von Re-
alschullehrerin Monika Bennovsky aus 
der Pestalozzi-Oberschule Löbau akri-
bisch und wie immer mit viel Herzblut 
zusammengestellt, ein. An diesem ers-

ten Tag ging es durch die Stadt, den 
Friedenshain und den Wald steil hinauf 
zum sagenumwobenen Löbauer Berg, 
dem Hausberg der schönen Stadt in 
der Lausitz. Oben auf der Plattform des 
berühmten gusseisernen Turmes als 
Wahrzeichen des ausladenden Umfel-
des genossen die Besteiger den großar-
tigen Ausblick bis in das heutige Polen. 
Nicht umsonst wurde bei der Einwei-
hung des Turmes 1854 der Ausspruch 
formuliert: “Je weiter der Blick desto 
freier das Herz.“ Diesem Erlebnis folgte 
ein variationsreicher Sportnachmittag in 
der Schule. Der Höhepunkt des zweiten 
Tages war sicher die Sommerrodelbahn 
in der Nähe des Spitzbergs. Bevor je-
doch hier mit „Juchü“ und „Hallo“ der 
Tagesrekord eingestellt werden konnte 
führte uns eine Wanderung zum Goe-
thekopf und Spitzberg. Der letzte Tag 
war einer Tour durch Löbau, die ja auch 
Partnerstadt von Ettlingen ist, vorbehal-
ten. Eindrucksvoll war hier neben dem 
spontanen Orgelspiel (auf Bitten der 
Schüler) des Kantors Herrn Kühne so-
wie seiner interessanten Kirchen- und 
Glockenturmführung auch ein Rundgang 
um den Kirchturm, der abschließend 
nochmals einen Gesamtüberblick über 
die Gemeinde bot.
Natürlich wurde in diesen Tagen auch 
mehrfach die Pestalozzi-Oberschule 
besucht. Schulleiter Hans-Jürgen Gerk 
begrüßte die Ettlinger Gruppe und er-
innerte dabei besonders an die inzwi-
schen 24 Jahre lebendigen Beziehungen 
beider Schulen.
Mit besten Eindrücken versehen, von 
der Herzlichkeit der Partnerschule und 
deren Eltern beeindruckt und über-
aus dankbar der „Programmdirektorin“ 
Frau Bennovsky, traten die Ettlinger 
die 11-stündige Heimfahrt an, dankbar 
auch, dass Irmgard Schlager diesen 
Schüleraustausch wiederum, wie seit 
vielen Jahren, mit Herz und Seele mit 
bewegt hat.
Die Hoffnung bleibt, dass diese lebendi-
gen Begegnungen auch in Zukunft be-
stehen bleiben!

Thiebauthschule
Feuer – Erde – Wasser – Luft: Wir
erforschen die vier Grundelemente
Bei den Projekttagen an der Thiebauth-
schule erforschten die Kinder die Ele-
mente Feuer – Erde – Wasser – Luft. 
Schon vor den Osterferien wählten die 
Kinder vier von fünfzehn Werkstätten 
aus, die sie dann während der Projekt-
tage besuchten und sich die Themen 
Feuer – Erde – Wasser Luft erarbeiteten. 
In jeder Werkstatt trafen sie auf andere 
interessierte Kinder aus allen Klassen 
und auf eine neue Lehrerin. Im Interview 
mit Nico aus der dritten Klasse, haben 
wir erfahren, was besonders toll war: „In 
der Wasserwerkstatt wurde viel experi-
mentiert und es hat viel Spaß gemacht, 
auszuprobieren, wie und was Wasser 

trägt. Ziemlich arg viel Spaß gemacht 
hat mir die Erdwerkstatt. Dort haben 
wie getöpfert und erfahren, was man 
aus Erde alles machen kann. Am besten 
hat mir aber die Feuerwerkstatt gefal-
len, weil wir da besondere Experimente 
gemacht haben: Wir haben ein Feuerka-
russell hergestellt und eine Feuerwippe 
gebaut. Ich hätte nicht gedacht, dass 
man so tolle Sachen mit Kerzen machen 
kann. Zum Schluss habe ich noch Stra-
winskys „Feuervogel“ kennengelernt. 
Das hat mir auch gefallen!“
Andere Kinder erzählen, dass es super 
war, so viele Themen, Klassenzimmer, 
Kinder und Lehrerinnen kennenzulernen. 
Wir Lehrerinnen sind auf jeden Fall stolz 
auf unsere selbständigen Schüler und 
Schülerinnen, die prima ihre Werkstät-
ten gefunden und sehr gut mitgearbeitet 
haben!

Pestalozzischule
New York, London, Tokyo, - Ettlingen 
West

Was verbindet Ettlingen mit den Me-
gastädten dieser Welt?
Wer heute auf den Schulhof der Pes-
talozzischule geht, wird die Antwort 
gleich entdecken: ein schriller, bunter 
Baum mitten auf dem Platz. Eingehäkelt, 
eingewickelt in viele Meter Wolle. Die 
Schüler der 5. und 6. Klasse häkelten in 
den letzten Monaten viele verschieden 
große Teile und nähten diese schließlich 
zu einem großen gemeinsamen Ganzen 
zusammen und um den Baumstamm 
und die Äste. Anfangs noch mit Mühe, 
doch am Ende mit einer solchen Ge-
schicktheit, dass sie gar nicht mehr auf-
hören wollten. 
Begonnen hat es im Kunstunterricht der 
6. Klasse, doch ganz schnell bekamen 
wir Unterstützung durch die Kollegin 
und es wurde ein gemeinsames Projekt 
von Kunst und Religion. Nachdem sich 
die 6er zu wahren Häkelprofis entwi-
ckelt hatten, brachten sie alle Kniffe den 
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Schülern der 5. Klasse bei und somit 
übertrug sich das ganze Vorhaben auf 
eine weitere Klasse. Auch die 5er zeig-
ten sich so begabt, dass ganz schnell 
neue Wolle nachbestellt werden musste. 
Stolz können nun die Schüler der 5. und 
6. Klasse sagen, dass nach einem Bus 
in Tokyo, einer Telefonzelle in London 
und zahlreichen Ampeln in New York 
nun ihr Baum in Ettlingen West schön 
bunt und hoffentlich noch lange den 
Schulhof zieren wird.

Bertha-von-Suttner-
Schule

Aktuelles Theaterstück: 
Überhaupt Nichts
Das Jahr 2014 ist ein besonderes Jahr 
für die Theater-AG der Bertha-von-Sutt-
ner-Schule. Zum einen besteht sie seit 
30 Jahren und zum anderen geht mit 
Heidi Müller jemand in den Ruhestand, 
der diese Arbeitsgemeinschaft mit so 
viel Herzblut, Kreativität und Spaß jah-
relang betreut hat und nur schwer zu 
ersetzen ist.
Um Ende und Anfang, Sein und Schein 
geht es auch im diesjährigen Stück 
Überhaupt Nichts. Man kennt das ja 
– entweder aus eigenen Erfahrungen, 
dem Freundeskreis oder von den News 
der B- und C-Promis: den Filmriss. Man 
kann sich an nichts oder nur noch an 
sehr dunkle, schemenhafte Elemente 
der letzten Nacht erinnern und weiß 
nicht mehr, was in Wirklichkeit passiert 
ist und was nicht.
In einer ähnlichen Situation befindet sich 
auch – nennen wir ihn A. aus K. – nach 
einem nervenaufreibenden Gespräch 
mit völlig fremden Menschen. Eigentlich 
hatte sich A. auf einen schönen, ent-
spannten Abend mit einer kurzweiligen 
Theateraufführung und netten Gesprä-
chen mit anderen Ehemaligen gefreut. 
Doch weit gefehlt! Plötzlich wähnt sich 
A. in einer Art Casting für eine Wohnung, 
muss sich mit anderen Bewerbern, Feng 
Shui, dem Nihilismus Nietzsches und 
Pseudo-Psychologen herumschlagen. 
Dabei hatte A. doch nichts anderes als 
Theater im Sinn. Bisweilen muss sich A. 
Erinnerungen erwehren, denn er meint 
Szenen aus letzten Aufführungen zu er-
kennen, dennoch gibt es immer eine 
scheinbar gute Begründung aus der re-
alen Welt, die alles andere als ein The-
aterkeller zu sein scheint. Ist das nun 
Theater oder die schnöde Wirklichkeit?
Das aktuelle Stück der Bertha-von-Sutt-
ner-Schule dreht sich um nichts Gerin-
geres als Sein und Schein, Theater und 
Wirklichkeit und um die Frage, wie viel 
Theater in der Realität steckt. Tauchen 
Sie ein in die Absurditäten des wahren 
Lebens und freuen Sie sich auf eine 
Steigerung der letzten Aufführung mit 
dem Titel Nichts.
Aufführungstermine: Premiere am 13. 
Mai um 20 Uhr, weitere Aufführungen 

am 14., 16. und 17. Mai, jeweils um 
20 Uhr im Theaterkeller der Bertha-von-
Suttner-Schule.
Die Aufführung im Sandkorn-Theater im 
Rahmen der Schultheaterwoche findet 
am 21. Mai um 19 Uhr im Studio statt.

Amtliche
Bekanntmachungen

 
 

 
Bei der Großen Kreisstadt 
Ettlingen ist zum 
01.09.2014 im Kultur- und 
Sportamt, Abteilung 
Schloss und Hallen, eine 
Stelle als   
 

Meister/in für Veranstal-
tungstechnik 
 
neu zu besetzen. Zum Aufga-
bengebiet gehören die Pla-
nung, Organisation und Ab-
wicklung von Veranstaltungen 
in städtischen Veranstal-
tungsflächen, insbesondere in 
der Stadthalle Ettlingen 
(u.a. aber auch Schloss, 
Schlossgartenhalle). Sie 
überwachen den Einsatz der 
technischen Anlagen und küm-
mern sich um die Bedienung, 
Wartung und Instandsetzung. 
Darüber hinaus richten und 
bedienen Sie die Ton-, Licht- 
und Bühnentechnik und über-
nehmen die verantwortliche 
Kundenbetreuung vor, während 
und nach den Veranstaltungen.  
 
Für diese anspruchsvolle Auf-
gabe suchen wir Bewer-
ber/innen mit abgeschlossener 
Ausbildung zum/r Meister/in 
für Veranstaltungstechnik und 
guten Fachkenntnissen. Wir 
erwarten Engagement, Einsatz-
freude, Eigeninitiative, Kom-
munikationsfähigkeiten, Zu-
verlässigkeit, Belastbarkeit, 
gepflegte Umgangsformen, 
Teamfähigkeit sowie eine hohe 
Kunden- und Serviceorientie-
rung. Ein flexibler Arbeits-
einsatz für unterschiedliche 
Einsatzorte sowie Abend- und 
Wochenenddienste wird erwar-
tet. Bewerber sollten im Be-
sitz des Führerscheins Klasse 
B sein.  
 
Die Vergütung erfolgt nach 
Entgeltgruppe 8 des Tarifver-
trages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). Das Arbeits-
verhältnis wird zunächst be-
fristet. Die Stadt Ettlingen 
ist bemüht, den Anteil von 
Frauen in diesem Bereich zu 
erhöhen und fordert daher 
qualifizierte Frauen auf, 
sich zu bewerben.  
 
Ihre Bewerbung mit aussage-
kräftigen Unterlagen richten 
Sie bitte bis zum 24.05.2014 
an die Stadt Ettlingen, 
Personalabteilung, Postfach 
100762, 76261 Ettlingen oder 
per Mail an  
personalabtei-
lung@ettlingen.de.  
Nähere Auskünfte erhalten Sie 
gerne 
unter Telefon 072 43/101-161 
(Frau Lahm, Kultur- und 
Sportamt) oder  
072 43/101-218 (Herr Hiller,  
Personalabteilung). 

 

 
Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen 
ist zum 01.09.2014 im Amt für 
Wirtschaftsförderung und 
Gebäudewirtschaft eine Stelle als 
 
Schulhausmeister/in  
 
in der Geschwister-Scholl-Schule 
Bruchhausen neu zu besetzen.  
Zum Aufgabengebiet gehören 
insbesondere die Sorge für 
Sicherheit und Ordnung im 
Schulgebäude und auf dem 
Schulgelände, Überwachung des 
baulichen Zustands des 
Schulgebäudes, Ausführung von 
Reparatur-, Instandsetzungs- und 
Wartungsarbeiten, Pflege der 
vorhandenen Außenanlagen, 
Winterdienst und Überwachung der 
Reinigungsarbeiten. 
 
Für diese anspruchsvollen Aufgaben 
suchen wir Bewerber/innen mit 
handwerklich-technischer Berufs-
ausbildung (z.B. Elektro-technik, 
Metallhandwerk, Schreiner-
handwerk, Heizungs- und Sanitär-
technik) und guten Fachkennt-
nissen. Sie sollten über pädago-
gisches Geschick und Erfahrungen 
im Umgang mit Kindern verfügen. 
Wir erwarten Engagement, 
Einsatzfreude, Selbständigkeit, 
Zuverlässigkeit und 
Verantwortungsbewusstsein. 
Kontaktfreude im Umgang mit 
Schülern und Lehrern wird voraus-
gesetzt. Die tarifliche Wochen-
arbeitszeit beträgt einschließlich 
Bereitschaftszeiten 48 Stunden. 
Eine Flexibilität bei Sonderveran-
staltungen abends und an den 
Wochenenden ist erforderlich. 
Führerschein Klasse B ist 
erforderlich. 
 
Die Vergütung erfolgt nach 
Entgeltgruppe 3 des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Das Arbeitsverhältnis wird zunächst 
befristet. Die Stadt Ettlingen ist 
bemüht, den Anteil von Frauen in 
diesem Bereich zu erhöhen und 
fordert daher qualifizierte Frauen 
auf, sich zu bewerben. 
 
Ihre Bewerbung mit aussage-
kräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis 24. Mai 2014 an die Stadt 
Ettlingen, Personalabteilung, 
Postfach 100762, 76261 Ettlingen 
bzw. 
personalabteilung@ettlingen.de. 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie 
gerne unter Telefon 
072 43/101-399 (Herr Benkeser, 
Amt für Wirtschaftsförderung  
und Gebäudewirtschaft) oder  
072 43/101-218 (Herr Hiller, 
Personalabteilung). 
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Feuerwehr- 
entschädigungssatzung

Satzung
über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehöri-

gen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Ettlingen 
(Feuerwehrentschädigungssatzung vom 30. April 2014

Inkraft zum 12. Mai 2014)

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581 ber. S. 698), 
zuletzt geändert durch Art. 1 und 5 des Gesetzes vom 16. 
April 2013 in Verbindung mit § 16 des Feuerwehrgesetzes für 
Baden-Württemberg (FwG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 2. März 2010 (GBl. S. 333) hat der Gemeinderat 
am 30. April 2014 folgende Satzung beschlossen:

§ 1   Ersatz von Verdienstausfall
1.	� Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen 

Feuerwehr Ettlingen erhalten für die Teilnahme an Feuer-
wehreinsätzen, an Aus- und Fortbildungslehrgängen so-
wie vom Kommandanten angeordneten Bereitschafts- und 
Feuersicherheits-diensten auf Antrag ihren Verdienstausfall 
in tatsächlicher Höhe auf Nachweis ersetzt.

2.	� Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feu-
erwehr Ettlingen können ihren Anspruch aus Abs. 1 auf 
den Arbeitgeber abtreten, wenn dieser zur Vereinfachung 
des Abrechnungsverfahrens den von ihm fortgezahlten 
Lohn einschließlich Arbeitgeberanteile unmittelbar gegen-
über der Stadt Ettlingen nachweist und anfordert. In die-
sem Fall erfolgt die Erstattung an den Arbeitgeber.

3.	� Selbstständige, die der Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen 
ehrenamtlich angehören, erhalten für die Teilnahme an 
Feuerwehreinsätzen und an Aus- und Fortbildungslehr-
gängen, die innerhalb der üblichen Arbeitszeit von 6 bis 
18 Uhr liegen, auf Antrag eine Entschädigung von 30 € je 
angefangene Stunde ersetzt. Der Tageshöchstsatz wird auf 
240 € begrenzt.

4.	� Als Einsatzzeit gilt die Zeit von der Alarmierung bis zum 
Einsatzende. Für Feuerwehrangehörige, die sich nach der 
Alarmierung im Feuerwehrhaus in Bereitschaft befinden, 
gilt als Einsatzzeit die Zeit von der Alarmierung bis zum 
Ende der Bereitschaft.

5.	� Der Alarmierungszeitpunkt wird durch das Einsatzprotokoll 
der Leitstelle bestimmt. Das Einsatzende wird vom jeweili-
gen Einsatzleiter festgelegt.

6.	� Als Einsatz zählt jede neue Alarmierung. Werden bereits 
alarmierte Feuerwehrangehörige zu einem weiteren Scha-
denort (z.B. bei Sturm, Hochwasser etc.) gerufen, ist dies 
im Sinne dieser Satzung insgesamt als ein Einsatz zu 
werten.

7.	� Feuerwehrangehörige haben bei einem Einsatz über 4 
Stunden Anspruch auf eine Erschwerniszulage von 20 € 
sowie eine Verpflegung in Naturalleistung.

§ 2   Ersatz von Auslagen
Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuer-
wehr Ettlingen erhalten als Aufwandsentschädigung ihre Aus-
lagen nach einem Durchschnittsatz von 10 € je Einsatz ersetzt. 
Der Auslagenersatz beinhaltet die An- und Abfahrt zum Feuer-
wehrhaus, Reinigung der persönlichen Kleidung usw..

§ 3   Entschädigung für Aus- und Fortbildungslehrgänge
1.	� Wird für die Teilnahme an folgenden Aus- und Fortbil-

dungslehrgängen kein Verdienstausfall nach § 1 Abs. 1 
geltend gemacht, werden als Verpflegungszuschuss nach 
Vorlage der Lehrgangsbescheinigung pauschal bezahlt:

	 - Teilnahme am Grundausbildungslehrgang         � 60 €
	 - Teilnahme an sonstigen Lehrgängen � 30 €
	 - Teilnahme am Leistungsabzeichen  � 30 €
	 - Teilnahme an sonstigen Tageslehrgängen � 10 €
Reisekosten werden bei einer pauschalen Entschädigung nicht 
vergütet.

2.	� Bei Aus- und Fortbildungslehrgängen außerhalb des Stadt-
gebietes erhalten die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen neben der Entschädigung 
nach § 1 die Fahrtkosten für öffentliche Verkehrsmittel oder 
eine Wegstrecken- und Mitnahmeentschädigung in ent-
sprechender Anwendung des gültigen Landesreisekosten-
gesetzes ersetzt. Dies gilt nicht, wenn ein Dienstfahrzeug 
der Feuerwehr Ettlingen genutzt wird.

§ 4 Entschädigung für Bereitschaftsdienst
Für vom Feuerwehrkommandanten angeordneten Bereit-
schaftsdienst in einem Feuerwehrhaus wird als Aufwandsent-
schädigung 5 € je angefangene Stunde bezahlt.

§ 5 Entschädigung für Feuerwehrsicherheitsdienst
Für vom Feuerwehrkommandanten angeordneten Feuerwehr-
sicherheitsdienst wird als Aufwandsentschädigung 10 € je 
angefangene Stunde bezahlt.

§ 6 Zusätzliche Entschädigung
1.	� Die nachfolgend genannten ehrenamtlich in der Aus- und 

Fortbildung tätigen Angehörigen der Feuerwehr Ettlingen, 
die durch diese Tätigkeit über das übliche Maß hinaus 
Feuerwehrdienst leisten, erhalten eine zusätzliche Entschä-
digung im Sinne des § 15 Abs. 2 Feuerwehrgesetz als 
Aufwandsentschädigung für Übungsleiter:

	 - stellvertretende Kommandanten  �       60 € / Monat
	 - Abteilungskommandanten        �  60 € / Monat
	 - stellv. Abteilungskommandanten             20 € / Monat
	 - eingesetzte Zugführer      � 20 € / Monat
	 - Zugführer des Gefahrgutzuges              �20 € / Monat
	 - Atemschutzbeauftragte der Abteilungen  � 10 € / Monat
	 - Stadtjugendfeuerwehrwart  � 25 € / Monat
	 - Jugendfeuerwehrwarte der Abteilungen �   25 € / Monat
	 - Jugendgruppenleiter der Abteilungen 
	    (je 10 Jugendliche 2 Jugendgruppenleiter)�15 € / Monat
	 - Schriftführer Feuerwehr Ettlingen   �      15 € / Monat 
	 - Schriftführer der Abteilungen  �        20 € / Monat
	 - Kassenverwalter Feuerwehr Ettlingen  �      15 € / Monat
	 - Kassenverwalter der Abteilungen   �        20 € / Monat
	 - Kammerwart der Jugendfeuerwehr   �      10 € / Monat
	 - Fahrzeugwarte           � 12 € / Monat je LF, TLF, TSW
	   sowie Sonderfahrzeuge über 3,5 t �7 € / Monat je MTW
	 - �Feuerwehr- /Abteilungsausschuss            10 € / Sitzung 

je Mitglied (max. 6 Sitzungen im Jahr) einschließlich Al-
tersobmann 

2.	� Sonstige über den Personenkreis von Abs. 1 hinaus eh-
renamtlich in der Aus- und Fortbildung für die Freiwillige 
Feuerwehr Ettlingen Tätige (Ausbilder lt. Dienstplan) erhal-
ten auf Antrag eine Aufwandsentschädigung von 10 € je 
Übung, wenn nicht anderweitig eine Entschädigung erfolgt. 
Pro Übung lt. Dienstplan werden als Ausbilder anerkannt:

	 - Abteilung Ettlingen – Stadt: 		 bis zu 4 Ausbilder
	 - andere Abteilungen: 				    bis zu 2 Ausbilder

Die Aufwandsentschädigungen nach Abs. 1 und 2 werden 
nebeneinander zu anderen Entschädigungen gewährt und nur 
für volle Monate, in denen die Funktion ausgeübt wird.

§ 7 Führerscheine
1.	� Ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuer-

wehr Ettlingen wird der Erwerb der Fahrerlaubnis Klasse 
C (Erweiterung Klasse B auf C) für Zwecke der Feuerwehr 
Ettlingen nach Prüfung der Notwendigkeit durch den Kom-
mandanten ermöglicht. Die dabei entstehenden Ausbil-
dungskosten werden in tatsächlicher Höhe von der Stadt 
Ettlingen übernommen.

2.	� Die Anzahl der Führerscheinbewerber richtet sich nach 
dem vom Kommandanten festgestellten Bedarf.

3.	� Die Führerscheinbewerber sind verpflichtet, die Fahrerlaub-
nis innerhalb von 9 Monaten bei einer vom Kommandanten 
genannten Fahrschule zu erwerben.
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4.	� Bricht der Führerscheinbewerber ohne triftigen Grund die 
Fahrschulausbildung ab, sind die bis dahin angefallenen 
Kosten von ihm zu übernehmen und auf Anforderung der 
Stadt Ettlingen zu erstatten.

5.	� Bei Entlassung oder Ausschluss aus der Freiwilligen Feu-
erwehr Ettlingen innerhalb von 5 Jahren nach Erwerb der 
Fahrerlaubnis Klasse C kann die Stadt Ettlingen die von 
ihr übernommenen Kosten vom Feuerwehrangehörigen wie 
folgt zurückfordern:

	 - in Höhe von 100 % vor Ablauf eines Jahres
	 - in Höhe von  80 % vor Ablauf von zwei Jahren
	 - in Höhe von  60 % vor Ablauf von drei Jahren
	 - in Höhe von  40 % vor Ablauf von vier Jahren
	 - in Höhe von  20 % vor Ablauf von fünf Jahren

§ 8 Erholungsaufenthalt im Feuerwehrhotel Titisee
Je Abteilung und je 50 Mitglieder der Abteilung wird pro 
Jahr ein zweiwöchiger Aufenthalt im Feuerwehrhotel Titisee 
mit 260 € gefördert. Der Förderbetrag kann auch anteilig auf 
verschiedene Feuerwehrangehörige verteilt werden. Der Abtei-
lungskommandant entscheidet, welcher Angehörige der Ab-
teilung den Förderbetrag erhält. Eine Übertragung auf andere 
Haushaltsjahre ist unzulässig.

§ 9 Zuschuss an die Kameradschaftskassen
1.	� Zur Kameradschaftspflege wird den Abteilungswehren ein 

jährlicher Zuschuss in Höhe von 50 € je Feuerwehrange-
höriger ihrer Abteilung gewährt.

2.	� Die Gesamtwehr erhält einen jährlichen Zuschuss von 6 € 
je Feuerwehrangehörigen.

3.	� Die Anzahl der Feuerwehrangehörigen richtet sich nach 
dem Mitgliederstand am 31.12. des Vorjahres.

§ 10 Auszahlungsmodalitäten
Aus Vereinfachungsgründen wird folgende Auszahlungsweise 
festgelegt:
Zahlungen nach § 1: �innerhalb eines Monats nach Vorlage des 

Nachweises
Zahlungen nach § 2: �vierteljährlich entsprechend Einsatzbe-

richt
Zahlungen nach § 3: �innerhalb eines Monats nach Vorlage des 

Nachweises
Zahlungen nach § 4 
			     und § 5: �innerhalb eines Monats nach Ende des 

Dienstes
Zahlungen nach § 6: monatlich
Zahlungen nach § 7: �nach Vorlage der erworbenen Fahrer-

laubnis
Zahlungen nach § 8: �Auszahlung jeweils zum 01.12. nach 

Vorlage der Hotelrechnung 
Zahlungen nach § 9: jährlich zum 01. März
Die Auszahlungen erfolgen in der Regel bargeldlos.

§ 11 In Kraft treten
Diese Satzung tritt am 12. Mai 2014 in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen 
Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Ettlingen 
vom 20.10.1999 außer Kraft.
Ettlingen, den 30.04.2014
gez. Johannes Arnold                                       
Oberbürgermeister

Mitteilungen
anderer Ämter

Zahl der Arbeitslosen 
leicht zurückgegangen - 
Arbeitslosenquote sinkt 
auf 3,2 %
Im Laufe des April ist die Zahl arbeits-
loser Menschen im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Ettlingen um 15 auf jetzt 1499 
zurückgegangen. Das sind 55 Arbeitslo-
se mehr als vor einem Jahr. Die Arbeits-
losenquote – berechnet auf der Basis 
aller zivilen Erwerbspersonen– sank auf 
3,2 %; sie war damit genauso hoch wie 
im Vorjahresmonat. „Erfreulich niedrig ist 
die Arbeitslosigkeit bei Jugendlichen un-
ter 25 Jahren. Die Arbeitslosenquote bei 
Jugendlichen beträgt 2,3 %. Stärker von 
Arbeitslosigkeit betroffen sind mit 4,7 % 
Personen über 55 und mit 6,4 % aus-
ländische Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger“, betonte Ernst Karle, Geschäftsstel-
lenleiter der Agentur für Arbeit Ettlingen.
Im April meldeten sich 377 Personen 
neu oder erneut arbeitslos. Gleichzeitig 
konnten 389 Personen ihre Arbeitslosig-
keit beenden. Seit Jahresbeginn gab es 
insgesamt 1612 Arbeitslosmeldungen, 
das ist ein Plus von 79 im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum; dem gegenüber steht 
mit 1441 Abmeldungen ein Plus von 21.

Im April waren 689 Frauen und 810 
Männer arbeitslos gemeldet. Der Bezirk 
der Geschäftsstelle Ettlingen weist mit 
3,2 % seit 8 Monaten die niedrigste 
Arbeitslosenquote im Stadt- und Land-
kreis Karlsruhe auf. Die Arbeitslosen-
quoten betragen für Waghäusel 3,6 %, 
für Bruchsal 3,8 %, für Bretten 4,1 % 
und für den Stadtbezirk Karlsruhe mit 
den umliegenden Gemeinden 4,2 %.
Betriebe und Verwaltungen meldeten 
der Ettlinger Arbeitsagentur 175 neue 
Arbeitsstellen. Seit Jahresbeginn waren 
es 659 Stellenzugänge und damit 59, 
oder 9,8% mehr als im Vorjahreszeit-
raum. Das Gesamtangebot offener Stel-
len lag am Monatsende bei 384.

Kartierungen
Der Schutz von Natur und Landschaft ist 
ein wichtiges Anliegen des Landes und 
der Europäischen Union. Die Richtlinie zur 
Erhaltung der natürlichen Lebensräume 
sowie der wildlebenden Tiere und Pflan-
zen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz 
FFH-Richtlinie) ist eine der wichtigsten 
Grundlagen des Naturschutzes in Europa. 
Seit dem Erlass dieser Richtlinie im Jahr 
1992 und deren Umsetzung in Bundes- 
und Landesrecht hat sich in Baden-Würt-
temberg viel getan. Die zu schützenden 
Gebiete (Natura 2000-Gebiete) wurden an 
die europäische Kommission gemeldet 
und vielerorts sind Managementpläne zur 
Pflege der Gebiete in Arbeit.
Ergänzend dazu ist Deutschland ver-
pflichtet der Europäischen Kommission 
alle 6 Jahre über die Umsetzung der 

FFH-Richtlinie zu berichten. Ein wesent-
licher Teil der Berichtspflicht sind die 
Erhaltungszustände der europaweit ge-
schützten Lebensräume und Arten, die 
regelmäßig überwacht werden müssen 
(FFH-Monitoring). Die Bundesländer, die 
für die Umsetzung des Naturschutz-
rechtes zuständig sind, haben aus die-
sem Grund beschlossen, gemeinsam 
ein Stichprobensystem aufzubauen, das 
Daten zu den Erhaltungszuständen der 
Lebensräume und Arten liefert. Weite-
re Informationen zum FFH-Monitoring 
gibt es unter www.lubw.baden-wuert-
temberg.deà Natur- und Landschaft à 
Natura 2000 à Berichtspflichten und 
Montoring à FFH-Richtlinie.
Seit 2010 wird durch private Fachbüros 
im Auftrag der LUBW das Stichproben-
system in die Praxis umgesetzt. Dazu 
werden die benötigten Daten zu den Le-
bensräumen und Arten der FFH-Richtlinie 
in festgelegten Untersuchungsflächen er-
hoben. Eine Zuordnung von Ergebnissen 
zu Grundstückseigentümern oder Bewirt-
schaftern findet bei den floristischen und 
faunistischen Erfassungen und Auswer-
tungen nicht statt. Ein Teil der Kartierun-
gen wird zwischen 2014 und 2017 in der 
Gemeinde stattfinden. Die Kartierungen 
müssen für die jeweilige Art bzw. den 
Lebensraum bei optimalen Witterungs-
bedingungen stattfinden, so dass der 
genaue Untersuchungszeitpunkt im Vor-
feld nicht genannt werden kann. Bei den 
Kartierungen werden keine dauerhaften 
Messgeräte installiert oder Markierungen 
auf der Fläche vorgenommen.
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Wir gratulieren

9. Mai
Ahlgrim Hans-Ulrich Walter, 
Dieselstr. 18, 80 Jahre
Neumaier Helma, Jahnstr. 19, 85 Jahre
Palermo Antonia, Bulacher Str. 11a, 
85 Jahre

10. Mai
Heck Luise, Durlacher Str. 19c, 80 Jahre
Schneider Regina, Frühlingstr. 14, 
85 Jahre

12. Mai
Fritsch Gertrud Luise, Feldbergweg 11, 
85 Jahre

13. Mai
Ersing Ferdinand, Damaschkestr. 5, 
80 Jahre

14. Mai 
Miltner Olga Johanna Maria, 
Steigenhohlstr. 33, 85 Jahre

Diamantene Hochzeit 
feiert
am 14. Mai das Ehepaar Justus, Kathari-
na und Johannes, Josef-Stöhrer-Weg 17

Goldene Hochzeit feiern
am 15. Mai die Eheleute Kopf, Marie-
anne Ursula und Manfred, Middelkerker 
Str. 52

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis 
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und 
Sonntagen sowie an den gesetzlichen 
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des 
folgenden Tages. Telefon 19292

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis 
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für 
Sprechstunden und Hausbesuche unter 
Tel. 07243 19292.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf 
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags 
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22 
Uhr, freitags und an Vorabenden von 
Feiertagen 18 bis 22 Uhr, Wochenen-
den/Feiertage von 8 bis 22 Uhr (ohne 
Anmeldung).

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstag und Sonntag von 10 bis 
12 Uhr und von 17 bis 19 Uhr.
Der Dienst habende Zahnarzt ist über 
0721 19222 zu erfragen.

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des 
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu 
erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr 
bis Montag, 24 Uhr
für Großtiere Dr. Stricker, Büchelberg 
15, Karlsruhe, Tel. 0721/482220, mobil 
0171/7719822

Bereitschaftsdienst der Apotheken:
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 

Donnerstag, 8. Mai
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2, 
Tel. 07202 2185, Langensteinbach

Freitag, 9. Mai
CentraVita-Apotheke, Kurpromenade 
1-3, Tel. 07083 924850 Bad Herrenalb, 
St. Martin-Apotheke, Jöhlinger Straße 78, 
Tel. 07203 304, Walzbachtal, Weier-Apo-
theke, Ettlinger Straße 31, Tel. 9 08 00 
Ettlingenweier

Samstag, 10. Mai
Bären-Apotheke, Brückstraße 5, 
Tel. 0721 460707, Berghausen, 
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Sonntag 11. Mai
Antonius-Apotheke, Vogesenstraße 11, 
Tel. 2 98 45, Spessart, Heynlin-Apothe-
ke Stein, Königsbacher Straße 26, 
Tel. 07232 311136, Stein 

Montag, 12. Mai
Bockstalapotheke, Bockstalstraße 10A,
Tel. 07240 1502, Kleinsteinbach, 
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6, 
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Dienstag, 13. Mai
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, 
Tel. 07202 7122, Langensteinbach

Mittwoch, 14. Mai
Pfinzgau-Apotheke, Hauptstraße 25, 
Tel. 07232 70588, Wilferdingen, 
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a, 
Tel. 719440, Kernstadt

Donnerstag, 15. Mai
Erbprinz-Apotheke, Schillerstraße,
Tel. 1 21 33, Kernstadt, Apotheke Mel-
der, Hauptstraße 58, Tel. 07232 71070, 
Wilferdingen

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer 
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy, 
Hausnotrufbeauftragte des DRK, 
Telefon 0721 44156 von 8.30 bis 9 Uhr
und von 18 bis 19 Uhr, in dringenden 
Fällen auch an Wochenenden, Anrufbe-
antworter eingeschaltet, 24-Stunden-
Servicetelefon 
0180 5519200

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlose Nummer rund um die Uhr 
08000116016, tagsüber erhalten Sie 
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter 
Telefon 07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt, 
SopHiE gGmbH, Tel. 07252 5622365

Hilfe für Kinder und 
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon,
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr, 
Telefon 0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund, 
Kaiserallee 109, Karlsruhe, 
Telefon 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen,
Amt für Jugend, Familie und Senioren 
Telefon 101-509

Diakonisches Werk,
Pforzheimer Str. 31, 
Telefon 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
Betreuung und Versorgung von Kindern 
in Notsituationen, Telefon 0721 9367654, 
Kriegsstr. 23-25, Karlsruhe

Polizei Ettlingen,
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche des 
Caritasverbandes für den Landkreis 
Karlsruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-140.

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und 
kostenfrei: 0800 1110111 
und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern dienstags von 16 
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der 
agj, Rohrackerweg 22, 
Telefon 07243 - 215305
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Entstörungsdienst der 
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)

Elektrizität:
Telefon 101-777 oder 338-777 
Erdgas: Telefon 101- 888 oder 338-888 
Wasser und Fernwärme:
Telefon 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum 
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon: 
0800 3629-477.

Öffentliche  
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen 
Abwasseranlagen, 
Telefon 07243 101-456

Entstörungsdienst Tele-
fon- und Fernmeldeanla-
gen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline 
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050 
(kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Telefon: 07243/ 101546, Mo-
bil: 0160/ 7077566,
Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de
Beratung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge und Altern,Öffnungszeiten Ettlingen
Mo - Mi 9 – 12 Uhr, Do 9 – 12 Uhr 
13.30 – 18 Uhr, Fr 9 – 13 Uhr.
Weitere Termine nach vorheriger 
Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de 
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-
0, Telefax 07243 3766-91 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig 
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise 
Betreuung. Auskünfte unter 07243 3766-
37 oder in der Heinrich-Magnani-Straße 
2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, 
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de 
Termine nach Vereinbarung, 

Nachbarschaftshilfe Seelsorge-
Einheit-Süd: Eleonore Gladitsch, 
07243 – 9762.

Hospizdienst Ettlingen Anfragen und 
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, Tel. 07243 54950

Hospiz „Arista“: Information und 
Beratung: Pforzheimer Str. 31b, 
Tel. 07243 94542-0 oder
Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der 
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger 
Friedhof, 0172 7680116 15 bis 18 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales. 
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62, 
Tel. 07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Constance und Bernd Staros-
zik Hausnotruf, Tel. 07243 15050 rund 
um die Uhr, Büro: Scheffelstraße 34.

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 
Tel. 07243 373829, Fax: 07243 525955, 
Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, Telefon 07243 529252, 
Fax (Zweigstelle Malsch): 07246 9419480

AWO Ettlingen Essen auf Rädern,
Informationen beim AWO-Versorgungs-
zentrum,
Franz-Kast-Haus, Karlsruher Straße 17, 
Tel. 07243 766900

Essen auf Rädern:
Nähere Informationen Herr Kungl, Se-
niorenzentrum am Horbachpark, Mid-
delkerker Straße 4, Tel. 07243 515159 
sowie einen stationären Mittagstisch im 
Seniorenzentrum.

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband, 
Andreas Jordan, Tel. 0721 955 95 65

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße 31,
Telefon 07243 54950.

Demenzberatung beim Caritasverband
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 
Tel. 07243 515-122, 
Ansprechpartnerin: Karin Carillon

Amt für Jugend, Familie und Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra 
Klug, Tel. 07243 101-509, 
Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter der 
Nummer 0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und 
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk, Pforzheimer 
Str. 31. Terminabsprachen Tel. 07243-54 
95 0, Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch  
erkrankte Menschen

Gemeindepsychiatrisches Zentrum 
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tages-
stätte, Ambulant Betreutes Wohnen, 
Psychiatrische Institutsambulanz des 
Klinikums Nordschwarzwald Ettlingen, 
Goethestraße 15a, Tel. 07243 515-130

Schwangerschafts- 
beratung:

Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 
Anmeldung unter 07243 515-0

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie 
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31, 
Tel. 07243 54950, 
ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.onlineberatung-diakonie-baden.de
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Suchtberatung:
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und  
Lebensberatung:
Caritasverband Ettlingen, 
Lorenz-Werthmann-Straße 2, 
Anmeldung Telefon 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Kleinkinder bis 3 Jahre beim Caritas-
verband, Tel. 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. 
Epernayer Str. 34;

Achtung neue Nummer: 07243 94545-0; 
Fax: 07243 94545-45, E-Mail: info@tev-
ettlingen.de, www.tev-ettlingen.de

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
Tel. 07243 373829, Fax 07243 525955, 
E-Mail pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk, 
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u. 
Scheidung, finanzielle Probleme, 
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950, 
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für 
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Jugend, Familie und Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina 
Leicht, Tel. 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den 
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen
07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Telefon 0721 811424, Te-
lefon/FAX: 0721 8200667/8, Geschäfts-
stelle, Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für 
Samstag,10., und 
Sonntag, 11. Mai

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr hl. Messe, gleich-
zeitig Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr hl. Messe
Sonntag 18 Uhr Maiandacht

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr hl. Messe
Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr hl. Messe 

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe

Pfarrei St. Bonifatius Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier; 18 Uhr 
Maiandacht mit Segen

Pfarrei Maria Königin Schluttenbach
Samstag 17.30 Uhr Vorabendgottes-
dienst

Pfarrei St. Antonius Spessart
Sonntag 9.45 Uhr Eucharistiefeier; 
9.45 Uhr Kinderkirche im Untergeschoss

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Konfirmanden-
gesprächsgottesdienst im Gemeinde-
zentrum Bruchhausen, 12 Uhr Tauf-
gottesdienst in der Tageskapelle der 
Liebfrauenkirche, 19.30 Uhr Ökumeni-
sches Taizé-Gebet in der Kleinen Kirche 
Bruchhausen

Pauluspfarrei
Freitag 18 Uhr Gesprächsgottesdienst 
der Konfirmanden Pfarrerin Busch-Wag-
ner

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst 
Pfr.i.R. Dr. Pitzer

Johannespfarrei 
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche, Pfarrer i.R. Gernot Spels-
berg; gleichzeitig Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus, Team

Freie evangelische Gemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst und Kinderbetreuung im 
Gemeindezentrum Dieselstraße 52 (Ein-
gang Ottostraße).

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 0721 4997814
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst 

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10.45 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen; 
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und 
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst durch 
Bezirksevangelist Kull

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

SPRECHSTUNDE VON PFARRER 
HERINGKLEE

Am Dienstag, 13., 20. und 27. Mai fin-
den die wöchentlichen Sprechstunden 
von Pfarrer Heringklee von 16-17:30 Uhr 
statt.

FRAUEN IN DER BIBEL
Rahab ist die einzige Frau aus dem 
Stammbaum Jesu, von der sogar im 
Hebräer- und Jakobusbrief die Rede ist. 
Wer aber war diese Frau und wieso wird 
sie in einer Reihe mit Abraham, Isaak 
und Mose genannt? Dieser Frage wollen 
wir am 22. Mai um 20 Uhr im Gemeinde-
zentrum Herz Jesu nachgehen.
Um Anmeldung bis zum 19. Mai wird 
gebeten unter c.leben@gmx.de oder 
(07243) 21 72 17 (Dr. Christiane Feld-
mann-Leben).

Nepomukfeier am 16. Mai
Die Nepomukfeier beginnt am Freitag, 
16. Mai, dem Namensfest des Brü-
ckenheiligen Johannes von Nepomuk, 
um 19 Uhr mit einem Gottesdienst im 
Asamsaal. Daran schließt sich eine stil-
le Lichterprozession zur Rathausbrücke 
an - als Zeichen der Solidarität mit den 
vielen verfolgten Christen im Irak, in 
Syrien, Ägypten, Indonesien und zahlrei-
chen anderen Ländern. Die Andacht auf 
der Brücke vor der historischen Nep-
mukstatue wird begleitet vom traditio-
nellen Lichterschwimmen auf der Alb. 
Mit einer internationalen Begegnung ab 
ca. 21 Uhr im Kolpingsaal, Pforzheimer 
Straße 23, klingt die Nepmukfeier aus.
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Ackermann-Gemeinde, Kolpingsfamilie 
Ettlingen-Zentral und Seelsorgeeinheit 
Stadt laden gemeinsam zur Nepomuk-
feier ein, die vor 22 Jahren von Geist-
lichem Rat Albert Bissinger und dem 
ehemaligen Oberbürgermeister Dr. Er-
win Vetter ins Leben gerufen wurde. Im 
Mittelpunkt steht die völkerverbindende 
Gestalt des Prager Generalvikars Johan-
nes von Nepomuk (1350 – 1393); er war 
der Schutzpatron der von Markgräfin Si-
bylla Augusta erbauten Schlosskapelle, 
dem heutigen Asamsaal . Zur Nepomuk-
feier werden wieder tschechische Gäste 
erwartet.

KJG Herz-Jesu: 

Zeltlager in den Sommerferien
„Tschüss Alltag, hallo Freiheit!“ heißt es 
in nicht mal einem halben Jahr. Dann 
steht endlich wieder das lang ersehn-
te Zeltlager der KJG Herz-Jesu an. 
Vom 4. bis zum 15. August bietet sich 
Kindern im Alter von 9 bis 15 Jahren 
die Möglichkeit auf zwei unvergessliche 
Wochen Ausgelassenheit, Gemeinschaft 
und Komplettbetreuung.
Nähere Informationen erhalten Sie unter 
www.kjg-herz-jesu.de.

Paulusgemeinde

Konfirmationsjubiläum
Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmati-
on am Sonntag, 6. Juli, 10 Uhr
Wenn sich Ihre Konfirmation in diesem 
Jahr zum 25., zum 50., oder gar zum 
60., 65. oder 70. Mal jährt, so sind Sie 
und Ihre Angehörigen herzlich eingela-
den, diesen Tag mit uns zu feiern. Dies 
gilt selbstverständlich auch dann, wenn 
die Konfirmation selbst nicht in „Paulus“ 
stattfand. Bei Interesse melden Sie sich 
einfach unter Tel. 12462 im Pfarramt.

Johannesgemeinde

Gottesdienste der Kandidaten fürs Amt 
des Dekans
Die Kandidaten für das Amt des Dekans 
für den Kirchenbezirk Karlsruhe-Land 
halten im Vorfeld der Wahlsynode einen 
Gottesdienst, damit auch die interessier-
te Öffentlichkeit die Möglichkeit hat, sie 
kennenzulernen: Am Mittwoch, 7. Mai: 
Herr Dr. Martin Reppenhagen in der Auf-
erstehungskirche in Weingarten, und am 
Mittwoch, den 14. Mai, Herr Dekan Axel 
Ebert in der Johanneskirche. Beide Got-
tesdienste beginnen um 18 Uhr. 

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Dienstag, 13. Mai, 9:30 Uhr Bildungs-
werk, Thema: „Fußball, Fußball - nur für 
Männer?“ Die Geschichte des (Frauen)-
Fußballs 19 Uhr Informationsgespräch 
zur Taufe

Mittwoch, 14. Mai, 19:30 Uhr Kommu-
nionkreis 2004

Pfarrei St. Martin
Freitag, 9. Mai, 18:30 Uhr Jugendcafé 
im Martinshof

Dienstag, 13. Mai, 14 Uhr Gemeinschaft 
der Ältergewordenen: Treffen im Mar-
tinshof; 19 Uhr Gegenstandslose Me-
ditation – Kontemplation im Kapitelsaal 
der Martinskirche Leitung: Helga Micken

Luthergemeinde
Donnerstag, 8. Mai, 20 Uhr Abend-
treff: „Perlen des Glaubens“, Glauben 
be-greif-bar machen Gemeindezentrum 
Bruchhausen 

Freitag, 9. Mai, 18 Uhr Kochclub, 
Gemeindezentrum Bruchhausen 

Mittwoch, 14. Mai, 18 Uhr Frauenkreis 
Oberlin, Gemeindehaus Liebfrauen

Paulusgemeinde
Donnerstag, 8. Mai, 19.45 Uhr Bibelge-
sprächskreis im Pauluszimmer

Dienstag, 13. Mai, 15 Uhr Senioren: 
Herzlich willkommen zu Grillen, Singen 
und mit Herz und Sinnen die Schöpfung 
genießen in “Pfarrers Garten”

Johannespfarrei
Mittwoch, 21. Mai, 19 Uhr Anmeldung 
zur Konfirmation 2015 im Caspar-Hedio-
Haus, Albstraße 43! Eingeladen sind alle 
Jugendlichen, die bis zum 31.07.2015 
vierzehn Jahre alt werden, oder die ab 
September 2014 die 8. Klasse besuchen 
werden. Auch nichtgetaufte Jugendliche 
sind willkommen.

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Samstag, 19.30 Uhr Jugendgruppe PaB 
(People and Bible) von 14 - 18 Jahren, 
Jonas Günter, 07243 5245628 

Mittwoch, 10 Uhr miniMAX für Eltern 
mit Kindern von 0 bis 3 Jahren, Nadi-
ne Laukemann 07243 3133020; 14.30 
Uhr Treff 55+ jeden 2. und 4. Mittwoch, 
Kontakt: Karl-Heinz Lehmann 07243 
606509; 17.30 Uhr Jungschar für Kids 
von 8 bis 12 Jahren

Freitag, 10-11 Uhr Eltern-Café für Eltern 
mit Kindern 0-3 Jahre im Bürgertreff im 
Fürstenberg, Ettl.-West Caroline Günter; 
15.30-17.30 Uhr Fred´s Freundestreff 
Spieletreff zweimal im Monat, Bürger-
treff im Fürstenberg, Ettl.-West, Jonas 
Günter 07243 52 45 628

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59

Freitag, 15.30 Uhr Käferclub für Kinder 
von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)

Montag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Montag 
im Monat); 20 Uhr Hauskreis 1; 20.30 
Uhr Hauskreis 2

Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge 
Erwachsene (14-täglich, ungerade KW)

Mittwoch 16.30-18 Uhr Jungschar 
(Mädchen/Jungen 8 bis 13 Jahre)
18.45 Uhr Teenkreis für 13- bis 18-Jäh-
rige; 20.30 Uhr Hauskreis 3

Donnerstag 9.30 - 11 Uhr Krabbelgrup-
pe „Gott kennen lernen von Anfang an“ 
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelstunde

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Mittwoch, 20 Uhr Bibel- und 
Gebetsstunde

Jeden 3. Montag/Monat, 
9 Uhr Frauenkreis/-frühstück

Freitag (14-täglich), 17 Uhr 
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre) 

Samstag (14-täglich), 18 Uhr 
Jugendkreis (Teens 14-18 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Bis 18. Mai, Mi-So: 13 – 18 Uhr
Das lässt ja tief blicken...der Stadtge-
schichte auf der Spur Mitmach-Ausstel-
lung für die ganze Familie. 07243 101-
273 Museum 

Bis 11. Mai, Mi-Sa 15-18 Uhr, 
So 11-18 Uhr
„Stahlplastik in Deutschland - gestern 
und heute“, Teil I Kunstverein Wilhelms-
höhe Ettlingen Schöllbronner Straße 86

Bis 29. Juni Mi-So: 13 – 18 Uhr
Stahlplastik in Deutschland - gestern 
und heute in den Räumen des Kunst-
vereins Wilhelmshöhe dem Museum im 
Schloss und im Stadtraum 
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Veranstaltungen:

Freitag, 9. Mai, 
11:15 Uhr Dilip und der Urknall - Auto-
renbegegnung mit Salah Naoura
Anmeldung unter Tel. 07243 101-207 
oder stadtbibliothek@ettlingen.de Stadt-
bibliothek Obere Zwingergasse 12
16:30 Uhr Französisch-deutsche Vorle-
sestunde mit Heide und Jean-Jacques 
Itasse, für Kinder ab 5 Jahren und ihre 
Eltern, keine Anmeldung erforderlich
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12
ab 18 Uhr Shopping Lounge Stadtmar-
keting in Zusammenarbeit mit der Wer-
begemeinschaft 
19:30 Uhr „Es war einmal… ein Klang!“ 
- mit der Gruppe „Die Schallwellen“ Im-
provisationskonzert von Haupt- und Eh-
renamtlichen des Hospiz „Arista“ unter 
Leitung der Musiktherapeutin Barbara 
Weinzierl. Eintritt frei – um Spenden für 
das Hospiz Arista wird gebeten. Stadtbi-
bliothek Obere Zwingergasse 12
20:30 Uhr Klaus Baders Oldtime Jazz 
Quartett Klaus Bader (sax), Thilo Wag-
ner (p), Johannes Schaedlich (b), Wer-
ner Braun (dr) Eintritt 14 € // erm. 9 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten) Einlass 
19:30 Uhr // Karten an der Abendkasse, 
Jazz-Club Ettlingen Birdland59

Samstag, 10. Mai 
15 Uhr Führung „Stahlplastik in 
Deutschland - gestern und heute“, die 
Arbeiten im öffentlichen Raum
Preis: 3 €, Treffpunkt: Museumsshop 
Schloss
19 Uhr Auf musikalischen Flügeln, Be-
nefiz-Konzert mit Werken von Verdi, J. 
Strauß, P. Tschaikowsky u.a. Preise: 20 
€ / 10 € (erm. für Schüler) Karten in der 
Stadtinformation Tel. 101 380 oder an 
der Abendkasse, Lions-Hilfswerk Ettlin-
gen, Schlossgartenhalle
20 Uhr Giora Feidman & Ben Becker: 
Zweistimmig, Stadthalle,Preise: VVK 35 
€/ 40 €/ 45 € Karten in der Stadtinfor-
mation, Tel. 101-380 

Sonntag, 11. Mai, 
ab 10 Uhr Fahrertag 5 mit Wertung zur 
Fahrtrophy Hügelland. Kutschenfreunde 
Ettlingen Fahrplatz beim Buchtzigsee
11:30 Uhr Muttertagsbrunch im Erb-
prinz Preise: 45 € inkl. Brunchbuffet, 
Kinder bis 10 Jahren sind unsere Gäste. 
Kinder von 11 bis 15 Jahren zahlen 15 
€, Hotel Erbprinz

Montag, 12. Mai, 
20 Uhr Der besondere Film - Song for 
Marion, Eintritt: 9 € (VVK: 7 €) Karten 
im Kino. Erlös fürs Hospiz, Kino Kulisse 

Dienstag, 13. Mai, 
9:30 Uhr Fußball, Fußball – nur für Män-
ner? Die Geschichte des (Frauen)-Fuß-
balls Vortrag Referentin: Prof. Dr. Sabine 
Liebig, PH, Karlsruhe Anmeldung über 
Marion Winheller: 07243 5148300 Bil-
dungswerk, Pfarrzentrum Herz-Jesu

19 Uhr Einladung der Praxis „Ganz-
heitlich gesund“ zu einem kostenlo-
sen Vortrag über„Ausbildung Geistiges 
Heilen“, Siemensstr.13, Ettlingen-West, 
Tel.07243-9477241, chris-krug@gmx.de, 
www.chris-krug.de, bitte anmelden. 

Donnerstag, 15.Mai, 
18 Uhr „Alles was prickelt“ mit Som-
melier Bruno E. Craveiro in die Welt der 
badischen Spitzenweine. Preis: 25 € p. 
P. inkl. Weine Wasser und Fingerfood, 
Hotel Erbprinz

20 Uhr Sternstunden der Filmge-
schichte – Gladiator Preise: 7,50 €/ 6,50 
€ (erm.) Karten an der Kinokasse. Stadt-
werke Ettlingen in Zusammenarbeit mit 
dem Kulisse Kino 

Wanderungen:
Mittwoch, 14.Mai
Mittwochswanderung Wanderung um 
Michelbach - Teilstrecke des Rundwe-
ges. Mittelschwere Wanderung, Gehzeit: 
ca. 3 Stunden. Rucksackverpflegung, 
Einkehr im Naturfreundehaus. Führung: 
Walter Bach NaturFreunde Ettlingen Ab-
fahrtszeit und -ort siehe Amtsblatt und 
Tagespresse

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, jeden Freitag, 19 Uhr 
im Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 
7 bis 23 Uhr.0721 19295, 

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim 
agj, Rohrackerweg 22, 07242 1003 so-
wie donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag 
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in 
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 / 
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

„Sport TROTZ(T) Krebs“ - (Sport in 
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907 
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr in 
der Schillerschule, Ruth Baumann, 
Tel. 07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal 
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der „Scheune“ des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31. 
Informationen 54950.

Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de, 
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe, 
Sandra Feininger 07243 9497336 oder 
Beate Klein 07243 99391.

Angehörige psychisch Kranker helfen 
einander, Info-Telefon donnerstags 
17 bis 19 Uhr unter 07202 942632.

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge 
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr. 
Beratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), 
telefonische Beratung jeden Montag 
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Menschen mit Behinderungen - „Netz-
werk Ettlingen“: Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilhabe, 
Information unter 07243 523736. Home-
page www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis „Demenzfreundliches Ett-
lingen“: mittwochs 14 - 16 Uhr Gesprä-
che und Beratung in der VHS, Pforz-
heimer Str. 14, Eingang Seminarstraße. 
Offener Gesprächskreis jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr 
im Stephanus-Stift am Stadtgarten. 
Infos unter 0176 38393964, 
E-Mail: info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen 
jeden zweiten Freitag im Monat 
14 Uhr, Information und Anmeldung
07243 20226 (Maria-Luise Wipfler).

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen an geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: 
Caritasverband Ettlingen 07243 515133

Parteiveranstaltungen

CDU - Stadtverband  
Ettlingen
CDU Ortsverband Ettlingen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Herzliche Einladung zum Infostand
am Samstag, 10. Mai von 9 bis 12.30 Uhr 
auf dem Marktkplatz. Wir freuen uns auf 
Ihre Fragen und Anregungen. Kommen 
Sie zu einer Tasse Kaffee bei uns vorbei.
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
stellen sich vor.

SPD
Öffentliche Kandidatenvorstellungen
Am 12. Mai stellen sich die SPD-Kandi-
daten für die Kernstadt und die Ortsteile 
öffentlich vor. Die Veranstaltung findet 
im Karl-Still-Haus (AWO), im Ferning 8, 
statt und beginnt um 19 Uhr.

FE - Für Ettlingen  
Wählervereinigung
Stammtisch FE- Für Ettlingen
Der nächste Stammtisch der unabhän-
gigen Wählervereinigung FE-Für Ettlin-
gen findet am Donnerstag, 8.Mai ab 
19.30 Uhr in der Luisenstube in der 
Schöllbronner Straße in Ettlingen statt.
Alle interessierten BürgerInnen sind will-
kommen, sich an den Diskussionen für 
Ettlingen zu beteiligen.
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Gemeinderat / Ortschaftsrat

 

www.cdu-ettlingen.de 

Gemeinderatsfraktion

Christlich Demokratische Union Deutschlands

It‘ s your choice ! 
Das Wählen – diesmal schon ab 16 
Jahren - ist ein besonderes Privileg, das 
nun am 25. Mai 2014 bei der 
anstehenden Gemeinderatswahl in 
Anspruch genommen werden darf und 
vor allem soll. 
Damit auch im Ortschaftsrat, dem Gemeinderat und dem Kreistag die 
jüngere Generation zukünftig besser repräsentiert wird, findet Ihr auf der 
CDU Liste in diesem Jahr viele junge, engagierte Bewerberinnen und 
Bewerber, die sich vorgenommen haben, Themen wie zum Beispiel 
Bildung oder öffentlich zugängliches Internet im Gemeinderat aus 
Jugendsicht zu vertreten. Nähere Infos findet Ihr auf der Homepage der 
CDU, auf der sich die Vertreter für die Gemeinderatswahl vorstellen.  
Wer sich ein genaueres Bild machen möchte, kann die jungen 
Kandidaten der CDU Ettlingen für die Ortschaftsräte und den 
Gemeinderat, sowie den Europakandidaten Daniel Caspary MdEP im 
Rahmen des politischen Kinos am Mittwoch, den 14.05.2014 um 18.30 
Uhr in der Kulisse Ettlingen persönlich kennenlernen. 
Nutzt die Gelegenheit, in den Genuss der Vorpremiere von Godzilla zu 
kommen und nebenbei interessante Gespräche über politische, 
kommunale Themen mit uns Kandidaten/innen zu führen. Geht bitte auch 
zur Wahl, um Ettlingen frischen Wind zu geben und es mit neuen Ideen 
voran zu treiben ! 
Für die CDU Fraktion: 
Christine Neumann und Saara Sallinen 

 

 

 

Städtepartnerschaften sind die Garanten  
der Europäischen Einheit! 
 Sind Städtepartnerschaften innerhalb eines sich ver- 

                          einigenden Europas noch notwendig? Sind sie über- 
                          haupt noch modern, oder verkommen sie zu reinen 
Scheindarstellung eines schwindenden europäischen Bewusstseins? 
Ettlingen mit seinen Ortschaften kann eine Vielfalt an Partnerschaften 
anbieten, ob innerdeutsch mit Löbau in Sachsen, oder europäisch mit 
insgesamt neun Partnerschaften, davon allein fünf mit unserem Nachbarn 
Frankreich. Zweifellos bemerkenswert, doch stellt sich die Frage, ob wir 
mit neun europäischen Partnern auf Dauer nicht überfordert sind. Im 
Vergleich: Die Stadt Bruchsal mit ihren fünf Stadtteilen pflegt gerade 
einmal fünf Partnerschaften. 
Oder wäre es heutzutage nicht sogar sinnvoll, neue Partnerschaften zu 
erschließen? Wie wäre es mit Partnerschaften in Griechenland oder 
Spanien, gerade als Symbol der Solidarität? Warum nicht mutig sein 
und eine Partnerschaft in Asien, z.B. in China oder Afrika anstreben um 
die engen Grenzen der Vergangenheit zu sprengen?  
Auch müssen wir uns fragen, wie wir die Städtepartnerschaften für junge 
Menschen attraktiv gestalten können, denn das Interesse hat spürbar 
abgenommen, und nimmt umso mehr ab, je länger die düsteren Jahre 
des Zweiten Weltkriegs zurückliegen. Wie wäre es denn neben dem 
Schüleraustausch mit einem Austausch innerhalb der Verwaltungen,  
zwischen Firmen oder ganz privat mit Sprachferien? 
Auf jeden Fall aber wählen gehen: Europawahl am 25. Mai! 
Für die SPD Ettlingen und Fraktion: Patrick Diebold 

 

25. Mai ist Wahltag
Noch knapp 3 Wochen bis zum Wahltag. Es finden Europawahl und 
Kommunalwahl für Gemeinderat und Kreistag statt. Parteien und 
Wählervereinigungen werben seit Wochen meist samstags auf dem 
Marktplatz. Gespräche mit interessierten Bürgern zeigen, dass sich die 
meisten Ettlinger wohl fühlen und im Großen und Ganzen keine Ände-
rungen in Ettlingen wünschen. Die Zusammenarbeit von Gemeinderat 
und OB mit Verwaltung hat in den letzten Jahren dank gegenseitigen 
Respektes und Professionalität des OB Früchte getragen. Die Wäh-
ler wissen, dass der Gemeinderat nicht die Welt retten kann, dass 
Ettlingen nicht „DIE“ Windregion in Deutschland ist und die Stadt 
kein Wohnungsbauunternehmen ist. Der Gemeinderat setzt sich für 
günstige Rahmenbedingungen ein. Wir fördern das Zusammenleben 
durch Bebauungspläne, Kinder-, Schul- und Senioreninfrastruktur, Ver-
einsleben, Verkehrsplanung und vieles mehr, damit wir Ettlinger weiter 
unsere hohe Lebensqualität behalten. Das ist der Grund, weshalb 
samstags so viele Nicht-Ettlinger auf dem Markt sind und gerne Ett-
linger wären. Wir von FE werben am Wahltag für Ihre Stimmen, damit 
weiter seriös und nur sachorientiert im Gemeinderat Politik für unsere 
Bürger gemacht wird. Wir verzichten auf das Versprechen alles an-
ders und besser zu machen. Wir wissen, dass man nicht aller Bürger 
Wünsche erfüllen kann; zu verschieden ist der persönliche Blickwinkel. 
Wir werden uns auch im nächsten Gemeinderat um einen möglichst 
gerechten Interessenausgleich Aller kümmern.
Herbert Rebmann - Altstadtrat

- unabhängige Wählervereiningung -
                www.fuer-ettlingen.de
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Verkehrspolitik - ein 
Schlüsselthema für 
unsere Zukunft  
 

 

Ob Lärmbelastung, CO2-Ausstoss, 
Luftverschmutzung wie z.B. Fein-
staubbelastung oder Verkehrsdichte 
– die Verkehrspolitik ist auch für 
Ettlingen eines der wichtigsten 
Themenfelder, um unsere Stadt 
menschen- und umweltfreundlich zu 
gestalten. 

 Wir GRÜNE setzen uns ein 
 für die Reduzierung der Verkehrsdichte durch 

- besser Steuerung des Verkehrsflusses und - 
Beschränkung von Durchgangsverkehr. 

 für kundenfreundliche Angebote des ÖPNV. 
 für attraktive Sharing-Modelle 

mit PKWs aber auch mit Zweirädern z.B. eBikes. 
 für die Elektromobilität zur 

- Reduzierung von Luftverschmutzung, 
- Verringerung des Verkehrslärms und 
- Minderung von CO2 für den Klimaschutz. 

 für den Ausbau des Radwegenetzes. 
Deshalb: Wählen Sie am 25. Mai DIE GRÜNEN 

Ihr Kandidat Reinhard Schrieber      www.gruene-ettlingen.de  

Weitere Informationen zum Grünen-Wahlprogramm im Anzeigenteil. 
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Bernd Hagemann
Bankkaufmann
Neckarstraße 7
1961
Ettlingenweier

Onofrio Sanzone
Industriemechaniker
Lärchenweg 30
1952

Dr. Rüdiger Dierkesmann
Arzt, Pensionär
Theodor-Heuss-Straße 13
1939

Michael Dornes
Musikwissenschaftler
Haydnstraße 7
1978

Für Ettlingen (FE)

Herbert Rebmann
Rechtsanwalt
Martinsgasse 1
1961
Ettlingen-Stadt

Sibylle Kölper
Kauffrau
Rohrackerweg 4
1955
Ettlingen-Stadt

Paul Schreiber
Steuerberater
Steigenhohlstr. 12
1945
Ettlingen-Stadt

Dr. Birgit Eyselen
Ärztin
Gottfried-Keller-Str. 7
1954
Ettlingen-Stadt

Dr. Hans-Peter Pfeifer
Patentanwalt
Rohrerweg 18
1947
Ettlingen-Stadt

Hannah Horstmann
Studentin
Etogesstr. 50
1994
Ettlingen-Oberweier

Uwe Künzel
Ingenieur
Theodor-Körner-Str. 4a
1962
Ettlingen-Stadt

Renate Baron
Frisörin
Kehreckweg 7a
1956
Ettlingen-Stadt

Dr. Ulrich Eimer
Zahnarzt
Oetelsbachstr. 8
1947
Ettlingen-Oberweier

Ralf Biehl
Ingenieur
In der Aug 1
1960
Ettlingen-Schöllbronn

Hans-Joachim Baum
Rentner
Rheintalstr. 6
1944
Ettlingen-Bruchhausen

Michaela Guckert
Ökonomin
Hußstr. 8
1966
Ettlingen-Stadt
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Vereine und
Organisationen

Starker Sport – starke Stadt! (III)
Am 25. Mai werden auch in Ettlingen 
die politischen Weichen für die nächsten 
fünf Jahre gestellt. Der Sport hat ganz 
bestimmte Erwartungen und Forderun-
gen zu den Rahmenbedingungen seiner 
Vereine.
Das ehrenamtliche Engagement in den 
Vereinen muss weiter aufgewertet wer-
den. Denn es gibt gute Gründe, sich 
ehrenamtlich zu engagieren. Einmal für 
junge Menschen durch ein hervorragen-
des Lern- und Erprobungsfeld für den 
Beruf und spätere Führungsaufgaben. 
Dann für die Menschen mittleren Alters, 
die oftmals über ihre Kinder unmittelbar 
erleben können, dass die Gesellschaft 
nur funktioniert, wenn man sich selbst 
einbringt. Nicht zu vergessen die große 
Gruppe der Menschen in der Nacher-
werbsphase, die der Gesellschaft etwas 
von dem zurückgeben kann, was sie 
selbst an Positivem erfahren hat. Die 
steigende tag- und ganztägliche Arbeit 
im Sportverein ist vom Ehrenamt allein 
nicht mehr zu leisten.

Sport wird in den Sportvereinen durch 
qualifizierte Mitarbeiter/innen vermittelt. 
Ohne sie kann die kommunale Daseins-
vorsorge nicht bewältigt werden. Auf der 
Grundlage der Rahmenrichtlinien des 
Deutschen Olympischen Sportbundes 
haben sie eine der vielseitigen Ausbil-
dungen, viele aber auch noch zusätzlich 
die 2. Lizenzstufe für den Gesundheits-
sport absolviert. Alle vier Jahre muss 
eine Fortbildung gemacht werden. Das 
Land gewährt den Vereinen für lizenzier-
te Übungsleiter gerade mal einen Stun-
densatz von 1,80 € bzw. 2,25 €. Eine 
ergänzende kommunale Förderung ist 
andernorts gang und gäbe.
Es ist aber auch an der Zeit für eine 
schon lange geforderte Ehrenamtskar-
te. Mit Vergünstigungen bei städtischen 
Veranstaltungen, wie auch bei zu finden-
den Partnern.

Rückgang stoppen
Der Sportbund in Karlsruhe musste 
Ende 2013 einen leichten Rückgang bei 
der Mitgliederentwicklung seiner Vereine 
feststellen. Trotz guter finanzieller Förde-
rung, verbesserten Bildungsangeboten, 
Programmen, Projekten und zahlreichen 
Beratungen. Doch leider hat die Auswer-
tung auch ergeben, dass die vielseitigen 
Impulse gerade von den Vereinen, die es 
wirklich nötig haben, kaum genutzt wer-
den. Dafür aber möglicherweise vorne 
dran sind, wenn gejammert wird.
Mit der Vernetzung in der Sport-Arge 

sind wir in Ettlingen zwar auf einem 
guten Weg. Doch zeigt die Erfahrung, 
dass die Sportentwicklungsplanung eh-
renamtlich allein nicht zu bewältigen ist, 
auch nicht nebenher. Andernorts be-
dient man sich dafür des Instituts für 
Sportentwicklung in Stuttgart. 
www.kooperative-planung.de 

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik
Zwei Kreismeistertitel für 
SSV-Mehrkämpferinnen
Bei den Kreismeisterschaften der Mehr-
kämpfer am vergangenen Wochenende 
in Beiertheim konnten sich vor allem 
unsere Damen ausgezeichnet in Szene 
setzen und gewannen zwei Kreismeis-
tertitel.
Den Titel im Siebenkampf bei den Frauen 
holte sich wie schon in den Jahren zuvor 
Pia Gerstner mit einem zu diesem frühen 
Zeitpunkt in der gerade erst gestarteten 
Freiluftsaison schon guten Ergebnis von 
4.461 Punkten. Pias beste Leistungen 
waren dabei das Kugelstoßen (10,34 m), 
die 200 m (26,50 sec.) sowie die 800 m, 
bei denen sie in der Zeit von 2:23,37 min. 
mit weitem Vorsprung vor den Konkur-
rentinnen ins Ziel lief.
Den zweiten Kreismeistertitel sicherte 
sich Laura-Sophie Reichel bei der weib-
lichen Jugend W14 im Blockmehrkampf 
„Sprint“ mit 2.249 Punkten und einem 
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deutlichen Vorsprung von 180 Punkten 
auf die Zweitplatzierte. Für Laura-So-
phie trugen die guten Leistungen über 
die 80 m Hürden (13,46 sec.) und im 
Weitsprung (4,51 m) den größten Anteil 
zum Gesamtergebnis bei.
Bei der männlichen Jugend M14 wurde 
Joshua Baier mit einer Punktzahl von 
2.135 Punkten Zweiter im Blockmehr-
kampf „Sprint“. Joshuas stärkste Leis-
tung war dabei sein sehr starker Lauf 
über die 80 m Hürden, bei dem er mit 
seiner Zeit von 13,41 sec. um fast 1,4 
Sekunden schneller als seine Konkur-
renten war.

Abt. Tennis
Schnupper-Kurs für Kids der 
Jahrgänge 2008 und 2009
Ab sofort können Sie ihre Kinder der 
Altersgruppen 5 und 6 Jahre zu einem 
Schnupperkurs anmelden. Der Kurs 
umfasst 10 Trainerstunden mit Ludmil. 
Schläger und Bälle werden gestellt. In-
formieren Sie sich vor Ort auf der Ten-
nisanlage, freitags von 16 – 17 direkt 
beim Trainer Ludmil Roussanov. Jetzt 
anmelden, die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Weitere Informationen rund um 
das Jugendtennis gibtes im Internet 
unter www.ssv-ettlingen.de oder beim 
Abteilungsleiter Bruce Michel 
bruce.michel@ssv-ettlingen.de oder
unter 0721 5311360.

Jugend-Sommer-Camps 2014
Tennis spielen, all inclusive, unter pro-
fessioneller Leitung von Ludmil Roussa-
nov und seinem Team für 40,00 €/Tag 
in den Sommerferien. 4 Tage Tennis pur, 
jeweils täglich von 10 bis 15.30 Uhr, 
exzellente Trainingsbetreuung mit Lud-
mil Roussanow, incl. Mittagessen und 
Getränke, incl. Schläger und Bälle

Termine:
1.  04. August - 07. August
2. 08. Sept. - 11. Sept.
Weitere Infos gibt es bei Bruce Michel 
unter 0721 53 11 36 0 oder im Inter-
net unter http://www.ssv-ettlingen.de/
abteilung-waehlen/tennis/tenniskurse/
kursangebote-sommer-2013.html

Das Leben spielt draußen – spielen Sie 
mit!
Mit Beginn der Saison 2014 bietet die 
Tennisabteilung allen am Tennissport In-
teressierten eine Vielzahl von Tenniskur-
sen an, die von Ludmil Roussanov und 
Bruce Michel zusammengestellt wurden. 
Es können ab sofort folgende Kurse ge-
bucht werden:
1. �Schnuppertennis für KIDS ein Ein-

steigerpaket (K) für Kinder bis zum 9. 
Lebensjahr. 

2. �Schnuppertennis für Jugendliche ein 
Einsteigerpaket (J) für Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren.

3. �Tennis für fortgeschrittene Jugend-
liche ein Fortgeschrittenen Paket (F) 
für fortgeschrittene Jugendliche.

4. �Schnuppertennis für Erwachsene, das 
Anfänger und Wiedereinsteiger Paket 
(W) zum Schnupperpreis (10 Stunden).

5. �Tennistraining für fortgeschritte-
ne Erwachsene, das Anfänger und 
Wiedereinsteiger Paket (FE) zum 
Schnupperpreis.

Die Kursangebote umfassen jeweils
1. �12 Trainerstunden in einer Gruppe von 

bis zur 4 Teilnehmern (außer Schnup-
perkurs Erwachsene=10 Stunden)

2. �Schnuppermitgliedschaft für eine Saison
3. �Eine Saison lang Spielen so oft Sie 

wollen.
Wenn für Sie kein passendes Angebot 
dabei ist, sprechen Sie uns an, wir wer-
den gemeinsam eine passende Lösung 
finden! Interessenten melden sich bitte 
per eMail an Tennis.Orga@ettlingersv.de, 
auf der Geschäftsstelle in der Kronen-
straße 2 oder bei Bruce Michel unter 
0721 53 11 36 0.

Abt. Turnen
Eltern-Kind Turnen
ab 18 Monaten immer Mittwochs von 
16:30-17:30 und

Kinderturnen 
ab 3 Jahren 17:30-18:30 in der Thie-
bauthschule
Aikido ab 05. Mai in der Eichendorff-
Sporthalle von 19.30-21 Uhr 
Zumba ab 09. Mai in der Wilhelm-Lo-
renz-Realschule von 19.30-20.30 Uhr
Die Kurse finden jeweils 10x statt und 
kosten für Nichtmitglieder 50 Euro und
für Mitglieder 20 Euro.
Anmeldung vor Ort bei den Übungslei-
tern oder über info@ssv-ettlingen.de
sowie über die Geschäftsstelle, Kronen-
straße 2

Abt. Fußball

E3-Junioren: Tolles Spiel in Beiertheim
Am 3. Mai spielte unsere E3 beim SVK 
Beiertheim und konnte ein gerechtes 5:5 
Unentschieden mit nach Hause nehmen. 
Ettlingen begann gut und ging mit 3:0 in 
die Pause. Luis im Tor war ein sicherer 
Torwart, Tim hatte die Abwehr im Griff 
und kurbelte das Spiel immer wieder 
hinten an. Im Sturm erzielte Ruben zwei 
sehenswerte Treffer in der ersten Hälfte. 
Das 3:0 steuerte dann Tim mit einem 
Distanzschuss bei. In der zweiten Hälfte 
stand nun Tim im Tor und Beiertheim 
kam giftig aus der Kabine. Die eigene 
Abwehr geriet nun enorm unter Druck 
und schnell hatte Beiertheim den Aus-
gleich erzielt. Doch Ettlingen hielt weiter 
dagegen und konnte immer wieder in 
Führung gehen. Ruben traf zum 4:3 und 
Mo zum 5:4. Tim verhinderte mit einigen 
Glanzparaden noch Schlimmeres, aber 
auch er konnte das 5:5 am Ende nicht 
verhindern. Ein tolles E-Jugendspiel mit 
einem ganz starken Tim in eigenen Rei-
hen und einem gerechten Ergebnis!!
Es spielten: Tim, Ruben, Fabrice, Luis, 
Dominik, Mo, Adri und Nico.

SG Stupferich - SSV Ettlingen 0:1 (0:0)
Mit etwas Glück konnte der SSV drei 
Punkte aus Stupferich mit nach Ettlin-
gen nehmen. In einem bis dahin ausge-
glichenen Spiel erzielte Kubilay Aydingul 
in der 75. Minute den Siegtreffer. Aktuell 
steht die Mannschaft damit einen Punkt 
vor den weiteren Verfolgern auf dem 2. 
Tabellenplatz und damit auf dem Rele-
gationsrang.

Weiteres Ergebnis:
SSV Ettlingen II - SG Herrenalb/Neu-
satz Rotensol: 0:1

Nächste Spiele:
Sonntag, 11. Mai:
13 Uhr: 
FC Südstern Karlsruhe II - SSV Ettlingen II
15 Uhr: 
SSV Ettlingen I - SpVgg Söllingen I

Abt. Jugendfußball

F1-Junioren tanzen in den Mai in 
Würmersheim
In der nächsten Saison warten auf die 
F1-Junioren viele Änderungen. Das 
Spielfeld und die Mannschaft werden 
größer, zudem dauert ein Spiel nunmehr 
2x 25 Minuten. Um sich auf diese neuen 
Begebenheiten einzustellen, werden die 
F1-Junioren bis zu den Sommerferien 
einige Testspiele mit befreundeten Mann-
schaften durchführen. Das erste Aufein-
andertreffen dieser Art fand am 30. April 
statt. Auf Einladung des FV Würmers-
heim standen sich Hagen von Schickh, 
Adrian Jorz, Pascal Bäuerle, Phil Pflau-
mer, Marco Schatz, Ouail Taheri, Leo 
Figlestahler, Mika Stutz, Quentin Jutzi 
und Florian Reiss der dortigen F1 gegen-
über. Das Feld war riesig, da im südba-
dischen Verband bereits die E-Junioren 
auf Feldgrößen spielen, die im nordba-
dischen der D-Jugend vorbehalten sind. 
Etwas länger als sonst dauerte die Vor-
bereitung auf das Spiel, da die Trainer 
erstmalig eine genaue Raumaufteilung 
einforderten. Mit dem Anpfiff gestaltete 
sich ein offener Schlagabtausch, beide 
Teams legten los wie die Feuerwehr und 
es stand zu befürchten, dass bei diesem 
Tempo am Ende die Kräfte nicht reichen 
werden. Dennoch hielten sich die SSV-
Spieler sehr diszipliniert an die jeweiligen 
Positionen. Beide Teams zeigten sehens-
werten Kombinationsfußball.
Nachdem sich die F1 des SSV orientiert 
hatte, war es nur eine Frage der Zeit, 
dass die Mühen mit einem Tor belohnt 
wurden. Nach einem schönen Zuspiel 
von Marco und Phil schloss Ouail das 
1:0 für Ettlingen. Ein Konter führte kurz 
darauf zum Ausgleich für Würmersheim. 
Unbeirrt spielte Ettlingen weiter und 
war fortan das spielbestimmende Team. 
Über Quentin und Florian fand der Ball 
den Weg in die Spitze, Leo war mit der 
Führung zum 2:1 zur Stelle. Ein Fehl-
griff des Ettlinger Torwarts führte zum 
Ausgleich und mit einem verdienten 2:2 
gingen die Spieler in die Pause.
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Die zweite Halbzeit begann wie die ers-
te. Die ungewohnte Spielzeit machte 
sich nun mehr und mehr bemerkbar und 
die Spieler benötigten nun häufiger kur-
ze Wechselpausen. Nachdem man zwei-
mal knapp mit dem Abschluss geschei-
tert war, gelang Mika mit einem schönen 
Distanzschuss die Führung zum 3:2. Die 
letzten 5 Minuten verwalteten die Ettlin-
ger das Ergebnis, Quentin hatte im Tor 
wenig zu tun und am Ende freuten sich 
alle über ein tolles Fußballspiel.

E2: Packendes Spiel gegen Malsch

Samstagmorgen im Baggerloch: die 
Trainer Jens und Bernd erwarteten mit 
ihren wilden E2-Kerlen Jannis (Tor), Mo-
ritz, Pascal, Toni, Felix R., Felix N., Leon, 
Ole und Enrico bei kühlen Temperaturen 
den Gegner aus Malsch. Nach vorsichti-
gem Abtasten gelang unseren Jungs die 
eine oder andere gelungene Kombina-
tion, der letzte Pass bzw. der entschei-
dende Abschluss ließ (noch) auf sich 
warten und so ging es leistungsgerecht 
mit einem 0:0 in die Pause.
Und die 2. Halbzeit sollte es in sich ha-
ben: zunächst gelang Felix R. mit einem 
genialen Freistoß das 1:0, jedoch musste 
das Team relativ schnell den Ausgleich 
hinnehmen. Es entwickelte sich ein pa-
ckendes Spiel mit besten Chancen auf 
beiden Seiten. Wieder ging der SSV - 
diesmal durch Ole - in Führung, aber 
wiederum glich Malsch kurz darauf aus. 
Sollte noch eine Entscheidung fallen? 
Um die Antwort vorwegzunehmen: Ja! 
Und zwar dank eines weiteren Treffers 
von Ole gewann die E2 das Spiel gegen 
Malsch mit 3:2. Bravo Jungs, weiter so!
Diesmal noch knapp vorbei!

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 23. Mai, findet um 19.30 
Uhr die Mitgliederversammlung der HSG 
Ettlingen-Bruchhausen in der Albgauhal-
le Ettlingen statt. Eingeladen sind hierzu 
recht herzlich alle Mitglieder und Freun-
de, Fans und Gönner der HSG Ettlin-
gen-Bruchhausen.

Folgende Tagesordnungspunkte wurden 
festgelegt:
1. �Begrüßung und Bericht durch den 

Abteilungsleiter
2. Bericht Kassier und Kassenprüfer
3. Entlastung des alten Vorstands
4. Wahlen eines neuen Vorstands
5. Sonstiges

Weitere eventuelle Tagesordnungspunk-
te können bis 16. Mai bei Michael Witz, 
Zehntwiesenstr. 7, 76275 Ettlingen oder 
per Mail an vorstand@hsg-ettlingen-
bruchhausen.de eingereicht werden.

Informationsabend:
Bzgl. der Neuwahlen will die Abteilungs-
leitung zu einem Informationsabend am 
Freitag, 9. Mai, um 19.30 Uhr in der 
Albgauhalle Ettlingen einladen. An die-
sem Abend können Interessierte aus 
dem Verein, aber auch externe Perso-
nen, Fragen bzgl. der Aufgaben bzw. 
der Aufgabenverteilung im Verein stellen 
und Vorschläge unterbreiten. Der Vor-
stand will die Fragen beantworten, und 
evtl. kann man Aufgaben neu definieren. 
Evtl. können bei Interesse auch Nicht-
Vereinsmitglieder Aufgaben im Vorstand 
übernehmen bzw. den Vorstand unter-
stützen.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
VORSCHAU
Heimspiele Kaserne
Sa. 10 U18 - TB Emmendingen

Judoclub Ettlingen
Judo Bundesliga

1. Heimkampf am 10. Mai
Zum 1. Heimkampf der Saison am  
10. Mai erwartet die Mannschaft rund 
um Trainer und Manager Alfredo Paler-
mo den JC Leipzig in der Albgauhalle.
Die Mannschaft sowie das Organisa-
tions-Team hoffen auf die zahlreiche Un-
terstützung unserer Judo-Fans. Span-
nende Begegnungen werden die Fans 
für ihr Kommen belohnen.

ACHTUNG: Beginn der Heimkämpfe in 
der Albgauhalle bereits um 17 Uhr

TTV Grün-Weiß Ettlingen

TTV-Jugend sammelt Badische Titel
Am Wochenende des 3./4. Mai fanden 
die Badischen Meisterschaften der Ju-
gend beim TTV Weinheim-West statt. 
Der TTV „Grün-Weiß“ stellte dabei 16 
Teilnehmer und war mit vier Titelträgern 
einer der erfolgreichsten Vereine dieser 
Meisterschaft.
Samstagfrüh begann die U13 Konkur-
renz der Jungen und Mädchen. Hier 
errang Finn Schmidt mit seinem Dop-
pelpartner Luis Demuth aus Forchheim 

einen guten 3. Platz. 
Die Titel in der U18-Konkurrenz, wel-
che am Mittag begann, waren zu 75% 
in Ettlinger Hand: Jonas Fürst sicherte 
sich den Titel im Einzel mit nur einem 
Satzverlust und im Doppel an der Sei-
te von Kenan Hrnic aus Kleinsteinbach. 
Ebenfalls sehr erfolgreich war Regina 
Hain, die im Einzel nach sehr starken 
Leistungen den Sieg im Finale denkbar 
knapp verpasste, jedoch im Doppel an 
der Seite ihrer Vereinskameradin Kiara 
Maurer ungeschlagen blieb und damit 
den Badischen Meistertitel im Mädchen 
U18-Doppelholte.
Zudem erkämpfte sich Kian Aragian zu-
sammen mit Cedric Goutier aus Oden-
heim die Bronzemedaille im Doppel 
der U18-Konkurrenz. Am zweiten Wett-
kampftag startete Felix Lange bei den 
Jungen U11 (unter 11 Jahre) für den 
TTV. An der Seite von Max Wollenweber 
aus Ketsch konnte er sich den Sieg im 
Doppel sichern und errang im Einzel 
zudem einen guten dritten Platz. Die 
letzte Konkurrenz, die an diesem Wo-
chenende ausgetragen wurde, war die 
Klasse Jungen U15. In einem stark be-
setzten Feld konnten Koray Seker und 
Julian Held überraschend den dritten 
Platz im Doppel belegen. Mit vier Ti-
teln, einem Vizetitel und vier Mal Bronze 
war der TTV Grün-Weiß Ettlingen einer 
der erfolgreichsten Vereine dieser Badi-
schen Meisterschaft. Glückwunsch an 
alle Spielerinnen und Spieler, sowie ein 
Dank an die Fahrer und Betreuer! 

Regina Hain und Kiara Maurer, sowie 
Jonas Fürst
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Maiwanderung mit Rekordbeteiligung
Die 48. traditionelle Maiwanderung des 
TTV führte dieses Mal ins Albtal und en-
dete wie immer an der Sporthalle. Über 
114 Teilnehmer, darunter rund 40 Ju-
gendliche, wurden gezählt und das war 
um so erstaunlicher, als das Wetter sich 
nicht gerade von seiner freundlichsten 
Seite gezeigt hatte. Zeit für Gespräche, 
Steaks und Würste der Metzgerei Kapp-
ler, lecker gegrillt vom „Obergrillmeister“ 
Peter Ehrle, sowie zahlreiche weitere lu-
kullische Genüsse ließen den Tag sehr 
angenehm vergehen. Neben der Vorstel-
lung der möglichen neuen Trikotausstat-
tung gab der TTV-Vorsitzende Christian 
Gerwig einen kleinen Abriß über die so 
erfolgreich verlaufene vergangene Sai-
son und blickte wie immer auch nach 
vorne. Ein Dank geht an das Orga-Team 
um Gerhard und Trudel Berger und die 
zahlreichen Naturalienspenden der Teil-
nehmer.

Termine:
10./11.05.: Verbandsrangliste der 
Jugend in Stutensee-Blankenloch
17./18.05.: Badische Mannschafts-
meisterschaften/Badische Pokalmeister-
schaften der Jugend in Weinheim

Ettlinger Keglerverein e.V.

DCU-Pokal - Halbfinale

Am vergangenen Samstag fand im thü-
ringischen Bad Langensalza das Halb-
finale des DCU-Pokals statt. Sowohl 
Vollkugel Ettlingen (Frauen) wie auch SG 
Ettlingen (Männer) hatten sich vorab für 
das Halbfinale qualifiziert.
Den Beginn der Halbfinalspiele mach-
ten am Samstagmorgen die Männer. Für 
die SG Ettlingen gingen Gerd Wolfring 
(471 Kegel), Dieter Ockert (471 Kegel), 
Thomas Speck (447 Kegel) und Jörg 
Schneidereit (444 Kegel) ins Rennen. Mit 
insgesamt 1833 Kegeln verpassten sie 
den Einzug ins Finale um 30 Kegel und 
landeten am Ende auf dem 8. Platz.
Ähnlich ging es den Frauen von Voll-
kugel Ettlingen, die am Nachmittag an 
der Reihe waren. Mit 39 Kegeln und 
insgesamt 1706 Kegeln verpassten Sil-
vija Crncic 450 Kegel, Sabine Speck 
442 Kegel, Marika Lutz 408 Kegel und 
Monika Humbsch 406 Kegel den Einzug 
ins Finale und belegten am Ende den 
4. Platz.

Landeseinzelmeisterschaften der 
Jugend 2014
Am vergangenen Wochenende fanden 
in Hemsbach die Landeseinzelmeis-
terschaften der Jugend statt. Unsere 
Jugendlichen erzielten hierbei hervorra-
gende Ergebnisse:

U10 weiblich
2. Platz Alina Albrecht mit 911 Kegeln
3. Platz Janina Merk mit 908 Kegeln
Herzlichen Glückwunsch an unsere 
jüngsten Spielerinnen Alina Albrecht 
und Janina Merk zu ihrem Sprung auf 
das „Treppchen“.

U10 männlich
10. Platz Fabian Wössner mit 410 Kegeln
13. Platz Lars Böckle mit 390 Kegeln
14. Platz Justin Kull mit 357 Kegeln
U14 weiblich
1. Platz Caroline Hölker mit 794 Kegeln

Herzlichen Glückwunsch an Caroline 
Hölker zur Landesmeisterin 2014!
U14 männlich
16. Platz Patrik Grün mit 352 Kegeln
U18 weiblich
19. Platz Katja Heck mit 365 Kegeln
U18 männlich
18. Platz Pascal Ochs mit 400 Kegeln

Am 31.5./1.6. finden die Deutschen Ju-
gendmeisterschaften in Ettlingen statt. 
Caroline Hölker hat sich durch den 
Meistertitel direkt qualifizierten. Neben 
ihr dürfen aber auch Patrik Grün, Katja 
Heck und Pascal Ochs als Lokal-Mata-
dor an den Meisterschaften teilnehmen.

Landesmeisterschaften der Vereins-
mannschaften Senioren B
Bereits am vergangenen Wochenende 
fand ebenfalls in Hemsbach das Finale 
der Landesmeisterschaften für Vereins-
mannschaften der Senioren statt. Im Fi-
nale der Senioren B konnten unsere Se-
nioren B einen hervorragenden 3. Platz 
belegen und sich durch ihr hervorragen-
des Spiel für die Teilnahme an den deut-
schen Mannschaftsmeisterschaften am 
21./22. Juni in Lampertheim qualifizieren. 

Herzlichen Glückwunsch an unsere 
Seniorenmannschaft!
Es spielten: Josip Grguric 410 Kegel, 
Uwe Winkler 404 Kegel, Bozo Putnik/
Wilfried Lauterbach 398 Kegel und 
Klaus Kübel 395 Kegel

Vorschau auf das kommende Wochen-
ende: 
Am kommenden Wochenende finden in 
Lampertheim die Landesmeisterschaf-
ten der Senioren statt. Wir wünschen 
unseren Teilnehmern dort viel Erfolg!

Schützenverein Ettlingen

85. Geburtstag von Gottfried Förderer
Am 9. Mai feiert unser Schützenbruder 
Gottfried Förderer seinen 85. Geburts-
tag und ist somit unser ältestes aktives 
Mitglied. „Frieder“ ist seit 1953 Mitglied 
im Schützenverein. 

Seit der ersten Stunde ist unser Schüt-
zenfreund bei allen Umbaumaßnahmen 
und Modernisierungsarbeiten, ob am 
Schützenhaus oder unseren Sportan-
lagen an vorderster Front. Mit seinem 
fachlichen Können steht er unserem 
Verein nicht nur früher, sondern auch 
noch heute mit Rat und Tat engagiert 
bei. Er ist eines unserer verdienstvolls-
ten Mitglieder und hat vom Verein und 
vom Verband fast alle möglichen Ehrun-
gen erhalten. Noch heute nimmt unser 
Schützenbruder erfolgreich an Vereins-
meisterschaften und Kreismeisterschaf-
ten teil. Wir können Gottfried nur un-
seren Dank sagen und Respekt zollen 
für seine Verdienste in unserem Schüt-
zenverein. Die Vorstandschaft und der 
gesamte Verein wünscht seinem Schüt-
zenbruder Gottfried Förderer alles Gute 
und Gesundheit im Kreis seiner Familie 
und Freunde.

Kreismeisterschaft Ordonnanzgewehr
Am 26. April fand die Kreismeisterschaft 
Ordonnanzgewehr aufgelegt der Herren 
in Eggenstein statt. Geschossen wurden 
10 Schuss auf 100 Meter mit Kimme 
und Korn.
In der Mannschaftwertung erreichte un-
sere Mannschaft SV Ettlingen mit 270 
Ringen den dritten Platz.
Die Einzelwertung:
4. Platz Bernhard Schmidt  � 92 Ringe
10. Platz Siegfried Adolf    � 91 Ringe
13. Platz Otto Maier       � 90 Ringe
18. Platz Thomas Steidl    � 88 Ringe
30. Platz Kurt Marmein     � 82 Ringe

Rundenwettkampf Sportpistole
Am 4. Mai fand in Hambrücken ein Run-
denwettkampf mit der Sportpistole statt. 
Der Wettkampf endete mit 1647 Ringen 
zu 1566 Ringen für den KKS Hambrü-
cken.

Die Ergebnisse unserer Mannschaft im 
Einzelnen:
Tobias Bronner:      528 Ringe
Jens Dahlum:        523 Ringe
Jens Mußler:         515 Ringe
„Gut Schuss“ für die kommenden 
Wettkämpfe.
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Schachklub 1926 Ettlingen
Badischer Pokal Vimbuch - 
Ettlingen 1 - 3
In der ersten Runde durfte die Ettlin-
ger Delegation die Reise nach Vimbuch 
antreten. Da die stärksten Spieler auf 
Ettlinger Seite sich eher in vornehmer 
Zurückhaltung übten, traten vermehrt 
Spieler aus der zweiten Reihe an. Aber 
auch diese sollten den Wettkampf für 
sich entscheiden:
Uwe Müller gewann ruhig und sicher zu-
nächst einen, dann einen zweiten Bau-
ern und schließlich seine Partie. Markus 
Holzapfel machte es etwas spannender 
und hatte in schlechterer Stellung Glück, 
dass sein Gegner eine gewinnbringende 
Mattkombination zuließ. Sowohl Timo 
Fucik als auch Ulrich Gebhardt einigten 
sich dann jeweils wenig später mit ihren 
Gegnern auf ein Remis, so dass die Ett-
linger ohne Verlustpartie die Rückreise 
antreten konnten.
In der zweiten Pokalrunde wurde den 
Ettlingern mit dem amtierenden Deut-
schen Meister Baden-Baden nun aller-
dings ein ganz dicker Brocken zugelost 
- da sollten die Oberliga-erprobten Spie-
ler mal wieder die Spielführung über-
nehmen. 

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

Probefahrt mit 130 Motorrädern - 
VivaLaMopped Roadshow
Am 10. und 11. Mai stellt die Junior Bike 
Schule des AMC Ettlingen auf der größ-
ten markenübergreifenden Probefahrtak-
tion der Welt aus. Auf dem Karlsruher 
Messplatz kommen 15 Top-Marken mit 
Ihren Promotiontrucks und stellen ins-
gesamt 130 Motorräder zur unverbind-
lichen Probefahrt zur Verfügung. So hat 
jeder, der im Besitz eines gültigen Füh-
rerscheins ist, die Möglichkeit, in kür-
zester Zeit beliebig viele Motorräder auf 
Herz und Nieren zu testen. Das Event 
richtet sich an Anfänger, Wiedereinstei-
ger aber auch alte Hasen. Bis zu 30 pro-
fessionelle Fahrtrainer stehen bereit und 
begleiten die Testfahrer auf der 10-16km 
langen Probefahrt. Die ideale Werbeplat-
form für unser Nachwuchsprogramm.

Wir suchen den Rennsport Nachwuchs 
– ADAC Minibike Schnupperkurs
Am 10. Mai findet auf dem Übungsge-
lände am Seehof ein ADAC Mini Bike 
Schnupperkurs statt. Diese Kurse wur-
den vom ADAC eingeführt, damit 
interessierte Kinder erste Schritte im 
Motorsport unternehmen können und 
bei Gefallen im ADAC Mini Bike Cup 
kostengünstig in den Motorradrennsport 
einzusteigen. Die Kinder werden unter 
Aufsicht von erfahrenen Instruktoren in 
der Handhabung dieser kleinen Bikes 
unterrichtet. Es sind, je nach Erfahrung, 
verschiedene Mini Bikes vorhanden. Das 
geht vom 3,5 PS Automatic 

Mini Bike bis zum 7 PS starken Cup Mini 
Bike. Schutzbekleidung etc. ist ebenfalls 
vorhanden und kann bei Bedarf gestellt 
werden. Diese halbtägigen 
Kurse kosten 30.- EUR (ADAC Mitglie-
der 25.- EUR) incl. Bereitstellung der 
Mini-Bikes und der Schutzbekleidung. 
Der Kurs ist leider schon vollständig 
ausgebucht aber ggf ist vor Ort noch ein 
Nachrücken möglich. 

Sieg beim ADAC Junior Cup
Lukas Tulovic vom AMC Ettlingen ist der 
erster Sieger auf der RC390 im 
ADAC Junior Cup powered by KTM. 
Nach zahlreichen Positionswechseln und 
einem spannenden Kampf an der Spitze 
setzte sich Tulovic mit nur 0.212 Se-
kunden Vorsprung gegen Marc Zellhöfer 
durch. Bereits letzte Saison gewann Lu-
kas das Rennen auf dem Eurospeedway 
Lausitz. Damals noch auf einer Aprilia 
RS125. Nach dem Rennen kommentier-
te er den Rennverlauf so: „Es war wie 
letztes Jahr ein richtig hartes Rennen. 
Beim Start von Platz 4 konnte ich gleich 
zwei Plätze gut machen und hab dann, 
um nichts zu riskieren ein wenig Speed 
rausgenommen. Im Verlauf des Rennens 
sprang mir aber zwei mal der Gang raus 
und ich bin deshalb zurückgefallen. Da 
musste ich pushen und konnte auch 
immer wieder aufholen. Ich hatte in der 
letzten Runde noch 0,9 Sekunden Rück-
stand auf den Führenden. Da hab ich 
mir gedacht ach komm, das packst Du 
noch! Am Ende bin ich in der langen 
Rechtskurve ganz spät reingestochen 
und konnte so als Sieger über die Ziel-
linie fahren. Ein tolles Gefühl.“

Doppelpodium bei der Pichard Racing 
Minibike Trophy
Dirk Geiger und Max Zachmann 
in Levier (FR)
Im französischen Levier fand der zweite 
Lauf der Pichard Racing Minibike Trophy 
statt. Dirk und Max waren wieder als 
Gaststarter dabei. In der Qualifikation 
konnten Sie sich ganz vorne einord-
nen. Im ersten Rennen schafften es die 
zwei dann auch das Tempo vorzugeben 
und gingen auf Platz 1 und 2 ins Ziel. 
Aufgrund eines Missverständnisses im 
Zeitplan verpassten es die zwei Juni-
orbiker, pünktlich zur Startaufstellung 
zu erscheinen und mussten als Letzte 
aus der Boxengasse starten. Von dort 
begannen die beiden eine sensationelle 
Aufholjagt und schafften es, sich in der 
letzten Runde auf Platz 2 und 3 vorzu-
kämpfen. Dirk brachte sich in der letzte 
Kurve noch auf Schlagdistanz zum Füh-
renden und bremste sich noch kurz vor 
der Ziellinie an ihm vobei. P1 und P3 für 
Dirk und Max im zweiten Lauf.

Motorradslalom 
Teilnehmerrekord beim ADAC Motorrad-
slalom
Die höchste Starterzahl die jemals am 
ADAC Motorrad Slalom gemeldet wurde, 
musste das Team des Ettlinger Motor-
sportclubs auf seinem Trainingsgelände 

abwickeln. Bis in die Abendstunden hi-
nein versuchten Motorrad und Quadfah-
rer aller Klassen im Alter von 5 bis über 
70 eine schnelle Runde im Pylonenpar-
cours in den neuen Asphalt zu brennen. 
Die Ergebnislisten sind auf der Webseite 
www.motorradslalom.deveröffentlicht. 

Trainingstermine
Am Samstag, 10. Mai, findet wegen der 
Minibike Veranstaltunge kein ADAC Po-
cket- und Minibike Training und kein 
ADAC Jugendkart Training statt.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.amc-ettlingen.de oder in Face-
book

Vereinsinterne Basisprüfung
Am Samstag, 3. Mai fand bei kaltem, 
aber immerhin trockenem Wetter die 
vereinsinterne Basisprüfung statt. 10 
Teams der Grundgehorsamsgruppe 
stellten sich den kritischen Augen des 
Bewerters Dieter Bajer. Geprüft wurde 
dabei nicht nur der Gehorsam auf dem 
Hundeplatz, sondern auch das Verhalten 
draußen, gegenüber anderen Hunden, 
Joggern, Spaziergängern etc.
Dank der guten Vorbereitung durch An-
gelika Jilg und Tina und Thomas Schu-
bert meisterten alle Teams die gestellten 
Aufgaben ohne Probleme.
Zum Abschluss gab es für alle Teilneh-
mer eine Urkunde und für die Vierbeiner 
ein Spielzeug oder etwas zum Knab-
bern.

Tagesbeste Teilnehmerin wurde Nina 
Hoch mit Elly, dicht gefolgt von Ale-
xandra Mackert mit Luna. Punktgleich 
auf Platz drei landeten Tillmann Moll mit 
Nele und Gerhard Six mit Luna. Weitere 
erfolgreiche Teilnehmer waren Jessica 
Kiesow mit Foxy, Hans-Jürgen Feld-
kamp mit Toni, Sabine Fleck mit Sami, 
Sabine Hamm mit Sam, Samira Esslin-
ger mit Balu und Kerstin Ostmann mit 
Pizzicato.

Der Hundesportverein gratuliert allen Teil-
nehmern und bedankt sich nochmals ganz 
herzlich bei allen, die zum guten Gelingen 
dieser Prüfung beigetragen haben. Bilder 
finden Sie in Kürze auf unserer Homepage 
unter www.hsv-ettlingen.de

Die erfolgreichen Teilnehmer der Basis-
prüfung mit Übungsleitern und Bewerter
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Begleithundeprüfung
Da die Begleithundeprüfung des HSV 
Ettlingen leider aus organisatorischen 
Gründen abgesagt werden musste, fuh-
ren zwei Teams des Vereins am 4. Mai 
zum Nachbarverein nach Karlsbad, der 
am selben Tag seine Prüfung abhielt. 
Marion Karcher mit Amy und Kerstin 
Stengel mit Paula zeigten dort, trotz des 
fremden Platzes, eine beeindruckende 
Leistung und bestanden die Prüfung mit 
Bravour. Herzlichen Glückwunsch!
Kein Training am 17. Mai
Am 17. Mai findet auf dem Vereinsgelän-
de ein Tagesseminar „Stress beim Hund“ 
mit Sabine Padberg statt. Daher entfällt 
an diesem Tag der Übungsbetrieb! Für 
das Seminar sind noch Plätze ohne Hund 
frei, wer Interesse hat, kann sich gerne 
per E-Mail bei Thomas Schubert (tho-
mas.schubert@hsv-ettlingen.de) melden.
Bestellschluss Vereinskleidung
Im Moment läuft eine Bestellaktion für 
Vereinskleidung. Wer noch ein T-Shirt, 
eine Weste oder Jacke etc. erwerben 
möchte, kann diese bis zum 10. Mai be-
stellen. Weitere Infos auf unserer Home-
page oder direkt im Vereinsheim.

Internationale Unterstützung bei der 
Zaubernacht der Mandolinen
Wir haben an dieser Stelle bereits vie-
le Solisten vorgestellt, die am 14. Juli 
bei unserem Konzert „Zaubernacht der 
Mandolinen - Große Filmmusik und be-
rühmte Rockballaden“ mitwirken. Aber 
auch für das Orchester selbst konnten 
wir internationale Unterstützung gewin-
nen. So kommen eigens für diesen Auf-
tritt 8 Spieler von einem befreundeten 
Orchester aus Paris und 3-4 weitere 
Spieler aus Estland. Bereits jetzt hat der 
grenzüberschreitende Notenaustausch 
eingesetzt, damit an dem großen Tag 
alles perfekt klingt.
Sichern Sie sich für das Konzert noch 
einen guten Platz über die Stadtinforma-
tion oder unter www.reservix.de, Stich-
wort „Zaubernacht der Mandolinen“. 
Wer weitere Infos über unser Orchester 
sucht findet diese auf unserer Home-
page www.mandolinenorchester-ettlin-
gen.de. Hier und im Amtsblatt werden 
wir nach und nach mehr über unsere 
Gäste und unser Programm preisgeben.
Weitere Videos unter http://www.you-
tube.com/edition49 und http://www.
youtube.com/mandolinenorchester oder 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de
https://de-de.facebook.com/pages/
Mandolinenorchester-Ettl ingen-eV-
Fanpage/124891090916441?sk=wall
Wie immer wollen wir an dieser Stel-
le darauf hinweisen, dass wir uns über 
jeden neuen Spieler freuen, der aktiv 
im Orchester mitwirken will. Interessen-
ten können über folgende Kontaktdaten 
weitere Informationen erhalten
Telefon: Eva Baader, 07243-79744
Email: moett@web.de

Jazzchor

Frühjahrskonzert

Bild: www.fawfoto.de

Die Schlossgartenhalle Ettlingen stand 
am 3. Mai Kopf. Mit lang anhaltendem 
Beifall und lauten Zugabe-Rufen be-
dachten die zahlreich erschienenen Be-
sucher das Frühjahrskonzert des Jazz-
chors. Unter der Regie von Chorleiter 
Wolfgang Klockewitz und begleitet von 
seiner Band, präsentierten die 35 swin-
genden Sängerinnen und Sänger unter 
dem Motto „Between Classic and Pop“ 
eine musikalische Vielfalt, die Madriga-
le aus der Renaissance-Zeit und Kom-
positionen von Johann Sebastian Bach 
ebenso umfasste wie Michael Jackson 
und Robbie Williams. Das alles in jaz-
zigem Gewand dargebracht, dynamisch 
und leidenschaftlich vorgetragen, sprang 
der Funke von der Bühne schnell ins 
Publikum über. Eine feinfühlige Choreo-
graphie und eine stimmungsvolle Deko-
ration rundeten den Erfolg dieses tollen 
Konzertereignisses ab. 
Allen Aktiven auf der Bühne war die 
Freude anzumerken, das abwechslungs-
reiche Programm präsentieren zu dür-
fen. „Es war für mich ein beschwingter 
Abend. Toll!“, schrieb uns nach dem 
Konzert eine begeisterte Besucherin. 
Komplimente wie diese durften wir an 
diesem Abend viele entgegennehmen. 
Wir, der Jazzchor, Chorleiter und Band, 
möchten uns dafür ganz herzlich bei 
unseren treuen Zuhörern bedanken. Wir 
freuen uns, dass wir Ihren Geschmack 
getroffen haben, und bedanken uns 
ganz herzlich für Ihren tollen Beitrag 
zu diesem schönen Abend. Wer sich 
ein paar Bilder von den Höhepunkten 
des Konzertereignisses ansehen möch-
te, hat dazu auf unserer Website unter  
www.jazzchor-ettlingen.de Gelegenheit. 
Und weil Weihnachten auch in diesem 
Jahr schneller als erwartet kommen 
wird: Unser Weihnachtskonzert wird am 
6. Dezember in der Stadthalle Ettlingen 
stattfinden. Wir freuen uns jetzt schon 
darauf, Sie wiederzusehen!

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59 am 
Freitag, 9. Mai: Klaus Baders Oldtime 
Jazz Quartett - Tipp 

Der Pianist und Saxophonist Klaus Bader 
ist seit den 50er Jahren eine bekann-
te Größe der deutschen Jazzszene. Er 
moderierte acht Jahre lang die Sendung 
„Oldtime“ des Südwestfunks. Die vielen 
wunderschönen Swing-Kompositionen 
der 20er und 30er Jahre, die er hier 
vorstellte, wollten endlich wieder ge-
spielt werden, und so rief er kurzerhand 
das „Oldtime Jazz Quartett“ ins Leben. 
Von der begeisterten Fachpresse wurde 
Klaus Bader einmal als „der schwäbische 
Coleman Hawkins“ bezeichnet. Er ist der 
„Leader“ dieses kleinen Ensembles, bei 
dem jeder einzelne Musiker ein herausra-
gender, individueller Solist ist.
Thílo Wagner ist einer der profiliertes-
ten Pianisten der deutschen Jazzszene. 
Seine außergewöhnliche Virtuosität und 
seine enorm druckvoll swingende Phra-
sierung begründen seine hervorragende 
Reputation weit über seine Heimatregion 
hinaus. Der Bassist Johannes Schaedlich 
ist seit Jahrzehnten einer der angesag-
testen Jazz-Bassisten in Deutschland. 
Mit seinen virtuosen, melodischen Linien 
agiert er ebenso als Solist, wie er mit 
seinem kraftvoll swingenden, natürlichen 
Sound der Band ein geradezu erdbeben-
sicheres Fundament bietet. Schlagzeuger 
Werner Braun ist einer der erfahrensten 
und begehrtesten Drummer der Szene, 
der einfühlsam und immer mit „drive“ 
spielt. Mit der brillanten Klarheit seiner 
rhythmischen Akzente und seinem ge-
schmackvollen Sound ist er der perfekte 
Drummer für diese Band.
Besetzung: Klaus Bader (sax), Thilo 
Wagner (p), Johannes Schaedlich (b), 
Werner Braun (dr)
Eintritt 14 € // erm. 9 € (Mitglieder, Schü-
ler, Studenten), Konzertbeginn 20.30 // 
Einlass 19.30 // Karten an der Abend-
kasse

20 Jahre Jazz-Club Ettlingen
Karten für das große Jubiläumskonzert 
„THE STORY OF JAZZ – Eine musika-
lische Zeitreise“ am 15.11.14 gibt es 
im Vorverkauf bei der Stadtinformation 
Ettlingen (im Schloss), an der Abendkas-
se des Birdland59 und im Internet bei 
www.reservix.de.

8. Mai Radfahrergruppe 50+ 15:30 Uhr 
Horbachpark, Pavillon. Gefahren werden 
25-30 km, eine Einkehr ist selbstver-
ständlich geplant! Gäste sind herzlich 
willkommen, Führung Dieter Tschan
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13. Mai Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
13. Mai Sitzung der gesamten Vereins-
leitung 19:30 Uhr im Stadtheim
14. Mai Mittwochswanderung Wanderung 
um Michelbach. Mittelschwere Wanderung, 
Gehzeit ca. 3 Stunden, Rucksackverpfle-
gung und Einkehr im Naturfreundehaus. 
Treffpunkt 11:45 Uhr Ettlingen Stadtbahn-
hof, Führung Walter Bach
16. - 18. Mai Partnerschaftstreffen mit 
den Epernayer Naturfreunden in Ettlin-
gen im NFH Gaistal, Freitag 16. Mai, 
ab 15 Uhr Begrüßung, 17 Uhr Empfang 
im Rathaus durch OB Arnold und Karin 
Herder Gysser. Danach Programm wie 
bereits in der vorherigen Ausgabe ver-
öffentlicht.
17. Mai Bezirksaktionstag: Haus und 
Freilandführung im Naturschutzzentrum 
Karlsruhe-Rappenwörth. Treffpunkt um 
10 Uhr im Naturschutzzentrum, Mittag-
essen im Naturfreundehaus Rappen-
wörth und nachmittags Kanupaddeln 
mit der OG Rappenwörth. Diese Aktion 
ist auch besonders geeignet für Familien 
mit Kindern.
22. Mai Radfahrergruppe 50+ 15:30 Uhr 
Horbachpark, Pavillon, 25-30 km, Ein-
kehr ist geplant, Gäste sind herzlich will-
kommen, Voraussetzung: Körperliche 
Fitness, Grundkondition und die Fähig-
keit in einer Gruppe von ca. 10 Perso-
nen zu fahren! Führung Dieter Tschan

Änderung der Wanderstrecke
Pfälzer Hüttentour am Sonntag, 18. Mai
Mittelschwere Wanderung von ca. 5 
Stunden. Wir beginnen die Wanderung 
in Siebeldingen, Geilweilerhof, am Wald-
rand von Frankweiler zur Landauer Hüt-
te. Weiter geht es zur Ruine Neuschar-
feneck, zurück zur Landauer Hütte und 
weiter ins Dernbachhaus zur Mittags-
einkehr.
Anschließend nach Albersweiler zum 
Bahnhof. 
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof 8.28 Uhr
Abfahrt KA Hbf 9.07 Uhr
Führung Karl und Heidi Hofheinz
Regio - oder Seniorenkarte erforderlich.
Teilnehmer ohne Fahrkarte möchten bitt-
te 15 Minuten vor Abfahrt am Stadt-
bahnhof sein, Gäste sind herzlich will-
kommen.

Maibike und Schnupperklettern
Waren samstags noch dicke Wolken 
mit gelegentlichen Regenschauern, bei 
Temperaturen, die an den Winter erin-
nerten, über Ettlingen gezogen, so hat 
sich am Sonntag pünktlich zur Maibike 
strahlend blauer Himmel mit angeneh-
men Temperaturen eingestellt. Bis kurz 
vor 10 Uhr sind immer wieder Biker-

Gruppen zu einer der drei unterschied-
lich langen Strecken gestartet. Für´ s 
Rahmenprogramm standen im Horbach-
park auf grüner Wiese unterschiedliche 
Attraktionen bereit. Auch wir von der 
DAV Sektion Ettlingen hatten einen Pa-
villion dort stehen. Aufgabe von Doris 
Krah war es, die Gäste immer wieder 
darauf hinzuweisen, dass hinten, an der 
Südwand des Gymnasiums ein Schnup-
perklettern stattfindet.

Phillip und David, die beiden ausgebil-
deten Jugendleiter standen dort bis weit 
in den späten Nachmittag hinein be-
reit, Interessierte bis unter das Dach der 
Schule hoch zu sichern. Dank unserer 
flexiblen Klettergurte konnten sogar die 
ganz Kleinen mit eigener Kraft in die 
senkrechte Wand starten. Manch einer 
wollte bereits nach wenigen Metern auf 
den sicheren Boden abgelassen wer-
den, um dann aber, nach viel Zuspruch 
und Vertrauen in Seil und Gurt, mit neu-
em Mut bis ganz nach oben zu steigen. 
Danke an die beiden Helfer und an die 
Mitarbeiter der Stadt für die gute Orga-
nisation.

Anmeldeschluss 13. Mai
Pfingsten in den Südvogesen. Wande-
rungen zwischen Grand Ballon und Bal-
lon d´Alsace. Infos und Anmeldung unter 
www.dav-ettlingen.deprogramm.

Sa. 17. und 18. Mai
Ausbildung Mountainbike: mit Sascha 
Ochs. Am Samstag geht es zunächst 
um die Sitzposition und die Einstellmög-
lichkeiten eines MTB, am Sonntag wer-
den Inhalte zur Fahrtechnik vermittelt. 
Anschließend wird das Gelernte jeweils 
auf einer gemeinsamen Tour umgesetzt. 
Voraussetzungen sind ein funktionsfähi-
ges Mountainbike, Helm, Handschuhe 
und Kondition für ca. 3 Stunden Biken. 
Treffen ist jeweils um 9:30 Uhr am Frei-
bad Ettlingen. Die Orgagebühr pro Aus-
bildungstag beträgt 15,- Euro. Die Tage 
können auch einzeln gebucht werden. 
Anmeldung bis 13.5. und weitere Infos 
unter www.dav-ettlingen.deprogramm. 

So. 18. Mai
Familiengruppe: gemeinsame monat-
liche Unternehmung. Interessierte mel-
den sich unter petra.sauerland@dav-
ettlingen.de

So. 18. Mai
Wanderung für jedermann: Burgentour 
im pfälzisch-elsässischen Grenzgebiet 
mit Ulrich Dümmler. Die etwa 14 km 
lange Wanderung mit etwa 450 Höhen-
metern geht von Schönau zur Ruine 
Wegelnburg und über die Felsennester 
Hohenburg und Löwenburg zur Burg 
Fleckenstein. Mittags Rucksackvesper, 
Einkehr nach der Wanderung. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr am Parkplatz Freibad Ett-
lingen. Gäste sind willkommen.

Gesamtübung der Jugendfeuerwehr 
Ettlingen
Die Gesamtübung der Jugendfeuerwehr 
Ettlingen findet am

Samstag, 17.Mai, um 14 Uhr,
an der Erich-Kästner-Grundschule in 
Ettlingenweier statt.
Die Jugendlichen würden sich sehr freu-
en, ihr Können vielen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern präsentieren zu können. 

Förderverein St. Florian, 
Freiwillige Feuerwehr  
Abteilung Ettlingen
Mitgliederversammlung

Im April fand die Mitgliederversammlung 
des Fördervereins St. Florian im Feuer-
wehrhaus in Ettlingen unter der neuen 
Vorstandsbesetzung statt. 1.Vorsitzen-
der Bürgermeister Thomas Fedrow be-
grüßte die Anwesenden Mitglieder und 
eröffnete die Versammlung. Nach Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit berich-
tete der Vorsitzende über die Aktivitä-
ten im abgelaufenen Berichtsjahr. Stolz 
konnte er über wesentliche Grundsätze 
und Neuerungen im Vorstand berichten. 
Vertrauen, Achtung und gegenseitige 
Wertschätzung waren die zentralen Säu-
len für ein sehr aktives Jahr. Ziele für 
2014 sind u.a. die Marke 200 bei den 
Mitgliedern zu erreichen sowie die Dar-
stellung/ Öffentlichkeitsarbeit des För-
dervereins gegenüber der Ettlinger Be-
völkerung noch stärker zu präsentieren 
und bekannt zu machen. Schriftführer 
Oliver Bollian berichtete im Detail über 
verschiedene Aktivitäten, die erfolgreich 
umgesetzt wurden, darunter Umbenen-
nung des Vorstandes beim Amtsgericht, 
Bestandsaufnahme der Mitglieder, Ord-
nung und Umstellung der Bankgeschäfte 
auf SEPA, Umgestaltung der Web-Seite, 
Erstellung eines Präsentationsflyers mit 
neuem Beitrittsformular, Förderung von 
Soft-Shell-Jacken für die gesamte Abtei-
lungswehr im November 2013 anlässlich 
einer Wehrübung in Kooperation mit der 
Badischen Beamten Bank, ebenso einen 
Firmen/Sponsorenbrief, Umsetzung und 
Erstellung von 2 Roll-up Werbebanner 
und vieles mehr.
Außerdem fanden 8 Vorstandssitzungen 
und 5 weitere fachliche Sitzungen zur 
Bewältigung der Einzelaufgaben statt.
Kassier Siegmund Weinbrecht konnte 
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über einen soliden Kassenstand berich-
ten. Eine ordnungsgemäße Kassenfüh-
rung wurde von den beiden Kassen-
prüfern Feuerwehrkamerad Thorsten 
Wanner und Stadtbrandmeister Martin 
Knaus bestätigt.
Während der Aussprache zu den Be-
richten wurde die permanente Präsenz, 
die offene und faire Kultur sowie die um-
fangreichen Informationen des Förder-
vereins von Stadtrat Jürgen Maisch und 
anderen Mitgliedern lobend erwähnt. 
Der Vorstand wurde einstimmig von den 
Mitgliedern entlastet. Der Tagungsord-
nungspunkt 9 verlangte eine hohe Kon-
zentration der anwesenden Mitglieder. 
Für die 10 Jahre alte Vereinssatzung 
wurden Änderungsvorschläge, die be-
reits in der Einladung schriftlich erwähnt 
wurden, vorgetragen. Zur Änderung in 
der Satzung musste je Punkt eine 2/3 
Mehrheit der anwesenden Stimmbe-
rechtigten vorhanden sein. Insgesamt 4 
Änderungspunkte wurden vorgetragen 
und von 21 Stimmberechtigten jeweils 
einstimmig bestätigt. Die Änderungen 
werden schnellstmöglich auf der Web-
Seite des Fördervereins St. Florian zum 
Download bereitgestellt.
Die zwei genannten Kassenprüfer wur-
den für ein weiteres Jahr in ihrem Amt 
bestätigt.
Zum Abschluss beendete der Vorsitzen-
de Bürgermeister Thomas Fedrow die 
Versammlung mit einem Gruppenbild al-
ler Anwesenden umrahmt mit den neuen 
Roll-up Werbebanner des Fördervereins 
St. Florian.

DRK Ortsverein Ettlingen

Jahreshauptversammlung
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein 
Ettlingen e.V., lädt alle Mitglieder zur 
jährlichen Hauptversammlung am Frei-
tag, 23. Mai, ab 20 Uhr in das DRK-
Haus Dieselstraße 1 ein.
Tagesordnung
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2. �Gedenken an die verstorbenen Mit-

glieder
 3. Berichte über die Arbeit im Jahr 2013
    a) Bereitschaftsleiter - Gerhard Tessen
   b) �Leiter des JRK-Ettlingen -  

Frank Schäfer
   c) �Leiterin der Seniorengymnastik -  

Anni Loh
   d) Schatzmeisterin - Gabriele Heck
   e) �1. Vorsitzender des Ortsvereins - 

Gerhard Tessen
 4. Aussprache über die Berichte
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. �Entlastung des Vorstandes für das 

Geschäftsjahr 2013
 7. �Diskussion und Abstimmung der ver-

traglichen Situation mit dem Kreis-
verband Karlsruhe e.V. bezüglich der 
Rettungswache Ettlingen

 8. �Ausblick auf die Aufgaben des kom-
menden Jahres

 9. Grußworte
10. Verschiedenes

Kirchliche Sozialstation 
   
    

 
 

    Kirchliche 
            Sozialstation  

   Ettlingen e.V. 
 

              
 

 
Samstag, 17. Mai,  

ab 11 Uhr 
 

Wie in den vergangenen Jahren 
erwartet Sie ein buntes 

Programm 
 

Und auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. 

 
 Wir freuen uns auf Sie 

Unterstützt vom Förderverein und der 
Firma Storch+Beller 

    Frühlingsfest  

 

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.
Musikalisches Frühlingsfest im  
Stadtgarten am 10. Mai
Am Samstag, 10. Mai, ist das Kaffee-
häusle dabei am Aktionstag Inklusion 
– musikalisches Frühlingsfest des Netz-
werk Ettlingen für Menschen mit Be-
hinderung (siehe Programm in diesem 
Amtsblatt). 
Das Kaffeehäusle bietet Kaffeespeziali-
täten, Kuchen und Getränke an. Hava 
Özbek bietet Bulgur mit Knoblauchsau-
ce an und spendet ihre Einnahmen dem 
Netzwerk.
Kuchenspenden sind herzlich willkom-
men. Das Kaffeehäusle-Team freut sich 
auf viele Besucher. Kaffeehäusle Ettlin-
gen e. V., Middelkerker Str. 2, Tel. 07243/ 
523736, www.kaffeehaeusle-ettlingen.de, 
info@kaffeehaeusle-ettlingen.de

Lions-Club
4. Internationales Frühjahrskonzert 
Getreu dem Motto „Auf musikalischen 
Flügeln“ veranstaltet der Lions-Club Ett-
lingen am Samstag, den 10. Mai um 
19 Uhr über sein Hilfswerk bereits zum 
4. Mal ein buntes Frühjahrskonzert. So 
wird die Schlossgartenhalle dank groß-
zügiger Sponsoren widerhallen von den 
Klängen großer Namen, wie G. Verdi, 
W.A. Mozart, J. Strauß, P. Tschaikowsky, 
G. Puccini u.a.
Im zweiten Teil des Konzertes, dessen 
Erlös wie jedes Mal sozialen Projekten 
in Ettlingen zufließen wird, erklingen Lie-
der deutscher, englischer, französischer, 
israelischer und afrikanischer Herkunft, 
gefolgt von Spirituals und Perlen deut-
scher Romantik. 

Karten zu € 20,- (ermäßigt € 10,-) sind 
bei der Stadtinformation (07243/101 
380) und an der Abendkasse erhältlich.

Bürgerverein Neuwiesenreben
Podiumsdiskussion zu den 
Kommunalwahlen
Der Bürgerverein lädt zu einer Podiums-
diskussion ein mit Vertretern der kandi-
dierenden Parteien und Gruppierungen 
am Donnerstag, 15. Mai, 19 Uhr in der 
Cafeteria der Kirchlichen Sozialstation, 
Heinrich-Magnani-Str. 2.
Literatur-Zirkel

Nächster Termin: Donnerstag, 15. Mai, 
19.30 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen 
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2. 
Besprochen wird der Roman „Chronik 
eines angekündigten Todes“ von Gabriel 
Garcia Márquez. Für Nachfragen wen-
den Sie sich bitte an Rainer Hasenbeck 
(Tel. 07243/31962, abends). Gäste sind 
willkommen.

Boule
Jeden Mittwoch, derzeit ab 16.30 Uhr, 
auf dem Boule-Platz, verlängerte Probst-
straße.

Geburtstagsauftritt bei Eva Kolossa 
und Vereinspokalschießen

Am vergangenen Freitag wurde unsere 
Trachtendame Eva Kolossa 60 Jahre.
Natürlich trat die Bürgerwehr bei diesem 
Anlass auf. Nachdem alle zum Wohn-
haus von Eva im Drachenrebenweg 
marschiert war, machte Adjudant Olt. 
Fuchs dem Ehepaar Kolossa Meldung. 
Danach spielte die Musikkapelle meh-
rere Märsche zu Ehren der Jubilarin. 
Daran anschließend erfolgte der Präsen-
tiermarsch. Zum Abschluss feuerte die 
Wehrabteilung unter Leitung von HFw. 
Schulz einen dreifachen Ehrensalut. Re-
gen Beifall bekam die Bürgerwehr nicht 
nur von der Jubilarin, sondern auch von 
zahlreichen Zaungästen. Ein kleiner Im-
biss schloss die Veranstaltung, die vom 
Wettergott mit trockenem Wetter geseg-
net wurde. Eva Kolossa ist schon fast 40 
Jahre aktiv im Verein tätig, nicht nur in 
der Trachtengruppe, sie war mehrmals 
Schriftführerin und auch sonst immer für 
den Verein da. Sie ist stellv. Trachten-
gruppenleiterin, bisher wurden ihr von 
der Bürgerwehr die Treuedienstehren-
broschen für 10, 20 und 30 Jahre akti-
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ve Dienstzeit verliehen. Sie wurde vom 
Badisch-Südhessischen Landesverband 
der Bürgerwehren mit der Ehrenbrosche 
in Silber für 25 Jahre und vom Bund 
Heimat und Volksleben mit der Ehren-
nadel ausgezeichnet. Noch dieses Jahr 
wird Sie auch die goldene Ehrenbrosche 
des Landesverbandes für 40 Jahre er-
halten. Dank auch an dieser Stelle für 
die langen Jahre der aktiven Mitwirkung 
in der Bürgerwehr.
Wie jedes Jahr wird die Hist. Bürger-
wehr wieder am 41. Vereinspokalschie-
ßen teilnehmen. 2 Herren und 1 Damen-
mannschaft werden an den Start gehen. 
Erstes Training ist am 16. Mai um 18.30 
Uhr. Zweites Training am 20. Mai glei-
che Uhrzeit jeweils im Schützenhaus. 
Die Startzeiten am 23.+25. Mai siehe 
unten bei Terminen.
Ende des Monats, am 31. Mai, wird der 
Infanteriezug seinen Ausflug nach Full-
Reuental in der Schweiz durchführen. 
Dabei pünktliche Abfahrt Bürgerwehr-
heim um 6 Uhr!
Termine
Die.,13. Mai Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim
Do., 16. Mai Training Mannschaften Ver-
einspokalschießen Schützenhaus
Fr., 17. Mai Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim
Die., 20. Mai Training Mannschaften Ver-
einspokalschießen Schützenhaus
Fr., 23. Mai Vereinspokalschießen einge-
teilte Schützen 19 Uhr
So., 25. Mai Vereinspokalschießen ein-
geteilte Mannschaften 10 Uhr.
Die., 27. Mai Musikkapellenübungs-
abend 19.30 Uhr Bürgerwehrheim
Fr., 30. Mai Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim
Sa., 31. Mai Infanteriezugausflug Abfahrt 
6 Uhr Bürgerwehrheim Schillerschule

Museumsgesellschaft Ettlingen

Geschlossen
Aufgrund unserer Fahrt nach Potsdam 
ist die Geschäftsstelle vom 7.-9. Mai 
geschlossen. 
Ab 14. Mai sind wir zu den üblichen 
Zeiten wieder für Sie erreichbar.

Kunstverein  
Wilhelmshöhe e.V.
„Stahlplastik in Deutschland – gestern 
und heute“ Teil II

Eröffnung: Freitag, 16. Mai, 20 Uhr 
Begrüßung: Camilla Bonath-Voelkel, 
Geschäftsführerin
Einführung: Hartmut Stielow, Bildhauer
Dauer der Ausstellung: bis 22. Juni, 
Mi-Sa 15 – 18 Uhr, So 11 – 18 Uhr
Eintritt frei
Bis heute ist die Faszination, die vom 
industriell gefertigten Stahl und seinen 
einzigartigen, mit keinem anderen Metall 
vergleichbaren Möglichkeiten ausgeht, 
ungebrochen. Die in statischer Hinsicht 
geradezu konkurrenzlose Freiheit, die 
das Material Stahl bietet, hat immer 
wieder zu bislang unbekannten formalen 
Lösungen geführt und der dreidimensi-
onalen Gestaltung gerade auch im Hin-
blick auf den Umgang mit dem Raum, 
auf die Darstellung raumgreifender Be-
wegung und Dynamisierung plastischer 
Elemente völlig neue Wege eröffnet.[1]
Auch im zweiten Teil der umfangreichen 
Ausstellung „Stahlplastik in Deutschland 
– gestern und heute“ widmet sich der 
Kunstverein Wilhelmshöhe den Möglich-
keiten und Entwicklungen der Stahlplas-
tik seit den 1960er Jahren bis hin zu 
ihren zeitgenössischen Ausprägungen. 
Anhand von Maquetten, Modellen so-
wie einigen autonomen Arbeiten mittle-
ren Formates wird Stahl als differenziert 
genutztes Material vorgestellt und ein 
Überblick über den künstlerischen Um-
gang mit dem Werkstoff geboten.
Begleitend zur Ausstellung ist ein um-
fangreicher Katalog erschienen, der so-
wohl die materialen Besonderheiten, die 
unterschiedlichen formalen Ansätze, die 
auf die jeweilige Zeit bezogenen Aus-
prägungen sowie die individuellen Um-
setzungen vorstellt und diskutiert. 
Preis: 29,- Euro
Führungen: Samstag 10. Mai, 24. Mai, 
14. Juni, jeweils 18 Uhr.
Sonntag, den 18. Mai Internationaler 
Museumstag: Führung 11 Uhr.

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung laden 
wir gemäß §7 Abs. 2 der Satzung für 
Dienstag, den 27. Mai um 19.30 Uhr in 
den Vereinsraum im Untergeschoss des 
Eichendorff Gymnasiums ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. �Verlesung des Protokolls der letzten 

Jahreshauptversammlung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. �Jahresbericht der Sparten: Tanzgar-

den, Wasenknoddler, Elferrat         
5. Bericht des Senatspräsidenten
6. Kassenbericht des Hauptkassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. �Neufassung der Vereinssatzung in 

fast allen Punkten.

10. Neuwahlen:
1. Vorsitzende/r
Hauptkassier
Beisitzer/innen unter anderem-
Vertreter/in der Tanzgarden und 
Vertreter/in der Wasenknoddler
Kassenprüfer
11. Anträge
12. Vorschau auf das neue Vereinsjahr
13. Verschiedenes

Hinweis zum Tagesordnungspunkt Neu-
fassung der Satzung.
Einen ersten Entwurf der Neufassung 
unserer Satzung haben wir bei der letz-
ten Jahreshauptversammlung vorge-
stellt. Mittlerweile wurde dieser durch 
das zuständige Vereinsregister geprüft. 
Die vorläufige Fassung steht ab sofort 
auf unserer Webseite zum Download 
/ Einsicht zur Verfügung. Auf Wunsch 
senden wir Ihnen den Entwurf gerne per 
Post vorab zu. Bitte nehmen Sie dazu 
mit mir Kontakt auf.
Anträge können schriftlich bis zum  
20. Mai an den: 1. Vorsitzenden des 
WCC Postfach 100741, 76261 Ettlingen 
eingereicht werden.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
7. Ettlinger Männerballett-Turnier
Am 10. Mai findet ab 19.30 Uhr im Ka-
sino, Dickhäuterplatz, das diesjährige 
Männerballett-Turnier statt. Aus nah und 
fern haben sich wieder Männer-Mann-
schaften zu diesem Spaß-und Gaudi-
Turnier angemeldet.
Für Party-Stimmung sorgt DJ Jay aber 
auch für Verpflegung ist wieder bestens 
gesorgt. Wir versprechen einen ab-
wechslungsreichen Abend.
9. Mai : Aufbau ab 17 Uhr (Kasino)
11. Mai : Abbau ab 12 Uhr (Kasino)
Anmeldungen und Informationen über 
Markus Utry, Tel. 07243-77848 oder ein-
fach unter www.moschdschelle.de

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Trainerin gesucht
Nach den Osterferien haben die Garden 
des ECV das Training für die kommen-
de Kampagne wieder aufgenommen. 
Für die Jüngsten im Verein, die 4- bis 
8-jährigen Tanzknöpfe, suchen wir noch 
eine ehrenamtliche Trainerin, die Spaß 
am Umgang mit Kindern hat und mit 
den Kleinen auf spielerische Art einen 
Schautanz einstudieren möchte. Training 
ist immer montags von 17 bis 18 Uhr in 
der kleinen Gymnastikhalle der Wilhelm-
Lorenz-Realschule. Ein paar tanzbegeis-
terte Kiddies haben sich schon einge-
funden, es können sich jedoch jederzeit 
noch mehr Interessierte melden. Auch 
in den anderen Gruppen des ECV sind 
stets neue Tänzer willkommen. 
Nähere Infos gibt es unter 
ecvkerstin@gmail.com bei 
Präsidentin Kerstin Frank.



34 Nummer 19
Donnerstag, 8. Mai 2014

Jahreshauptversammlung
Wie bereits im letzten Amtsblatt ange-
kündigt, findet die Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 9. Mai um 19.30h im 
Vereinsheim, Schöllbronner Straße statt. 
Um zahlreiches, pünktliches Erscheinen 
wird gebeten.

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen

Nachruf
Am 13. 4. 2014 verstarb unser lang-
jähriges Mitglied Angela Urmanski im 
Alter von 81 Jahren. "Geli" war seit 
1996 Mitglied unseres Vereins und 
wurde aufgrund ihrer Verdienste um 
den Verein 2003 zum Ehrenmitglied 
ernannt. Geli war mit ihrer freundli-
chen und hilfsbereiten Art ein von al-
len sehr geschätztes Mitglied. Unser 
Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.
Wir werden der Verstorbenen ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Tierheim Ettlingen

  

Tierschutzverein Ettlingen e.v.
Tierpension

Tierschutzverein Ettlingen e.v.
Tierheim

 

 

designed by SigridLakes Event-Management

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Lorenzo Saladino wiedergewählt
Der Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung folgten zahlreiche Mitglieder, die 
dadurch ihr großes Interesse am Orts-
verband und ihr Dankeschön für die ge-
lungene Arbeit des Vorstandes zeigten.
Nach der Begrüßung, der Totenehrung 
und des Jahresrückblickes rief Lorenzo 
Saladino zu den Wahlen auf.
In den Vorstand gewählt wurden:
Lorenzo Saladino, Vorstand
Albert Tischler, stellv. Vorstand
Jan Baumgardt, Kassierer
Roswitha Jäger, Schriftführerin
Renate Binas, Frauenvertreterin

Beisitzer sind: 
Werner Raab, Danica Vogel, Bernhard 
Füger, Ursula Borta, Jutta Mett
Revisoren: Nora Drücke und Detlef Lind
Nachdem die Wahlen abgeschlossen 
waren, bedankte sich der neue Vorsit-
zende Lorenzo Saladino bei allen An-
wesenden und übergab Werner Raab 
das Wort.
Als Landesvorstand berichtete Werner 
Raab über die Wahl zum 1. Landesvor-
stand von Herrn Sing, über die Thesau-
rierung des Geldes und den Ausgleich, 
der stattfinden soll. Er griff die The-
men der Kranken- und Pflegeversiche-
rung auf. Werner Raab wird in Berlin 
Baden-Württemberg vertreten Auch dort 
soll die Versorgung der Behinderten - z. 
B. mehr Beschäftigung für Behinderte 
im Öffentlichen Dienst - und alter Men-
schen angesprochen werden, um Ver-
besserungen zu erreichen. Ziel ist, eine 
bessere Pflege für die alten Menschen 
und die ambulante Pflege mehr auszu-
bauen, damit vielen der Umzug ins Heim 
erspart bleibt. Dafür muss der Pflegebe-
ruf attraktiver sowie die Ausbildung und 
Bezahlung verbessert werden.
Dann übergab Werner Raab das Wort 
Herrn Becker, Kreisvorstand des VdK 
Karlsruhe, Herr Becker berichtete über 
die Aufgaben des VdK, erwähnte die 
großen Erfolge bei der Rechtsvertretung 
und das Bemühen des Verbandes dafür 
einzutreten, dass der soziale Friede im 
Land erhalten bleibt.
Anschließend erfolgte noch der Kassen-
bericht und die Entlastung der Reviso-
ren. Frau Dagmar Hilgers, die aus ge-
sundheitlichen Gründen zur Wahl nicht 
mehr zur Verfügung stand, wurde für 
ihre geleistete Arbeit als Kassiererin und 
Schriftführerin gedankt.
Lorenzo Saladino bedankte sich bei al-
len Mitgliedern für die gelungene Wahl 
des neuen Vorstandes. Dann erfolgte 
die Einladung zu einem gemeinsamen 
Essen und einem gemütlichen Beisam-
mensein.

Jehovas Zeugen
Samstag, 10. Mai, 18 Uhr: 
Ist Gott für uns eine Realität?
In seinem Brief an die Christen in Rom 
schreibt der Apostel Paulus: „Denn sei-
ne (Gottes) unsichtbaren Eigenschaften 
werden seit Erschaffung der Welt deut-
lich gesehen, da sie durch die gemach-

ten Dinge wahrgenommen werden, ja 
seine ewigwährende Macht und Gött-
lichkeit, so dass sie unentschuldbar 
sind“. Paulus bringt hier zum Ausdruck, 
dass Gottes Werke eigentlich Zeugnis 
von ihm ablegen. Sie lassen erkennen, 
dass er ein meisterhafter Konstrukteur 
ist. Derjenige der das nicht wahrhaben 
will, so Paulus, sei „unentschuldbar“. 
Eines seiner Werke ist der schriftliche 
Bericht, den Gott uns hat zukommen 
lassen – die Bibel. Dieser Bericht ist in 
Teilen oder als Ganzes in mehr als 2000 
Sprachen und somit weltweit erhältlich. 
Er sagt uns darin, dass er einen Namen, 
Vorlieben, Abneigungen und Gefühle 
hat. Wenn Gott für uns eine Realität ist, 
wäre es nicht wichtig noch mehr über 
ihn zu erfahren? Der Redner zeigt wie.   

Sonntag, 11. Mai, 10 Uhr: Wie man das 
Böse mit dem Guten besiegen kann
Viele erleiden heute Böses zufolge von 
schlechter Gesundheit, Unfällen, Natur-
katastrophen aber auch Enttäuschungen 
und Ungerechtigkeit. Menschen neigen 
dazu, in einem solchen Fall zu grollen 
oder gar Gott die Schuld dafür zu ge-
ben. Die Bibel zeigt jedoch, dass es 
auch anders geht. Damit man dies ver-
steht, wird zunächst untersucht, wie das 
Böse überhaupt aufgekommen ist. Dann 
wird anhand konkreter Lebenssituatio-
nen und mit Hilfe der Bibel untersucht, 
wie man es mit dem Guten besiegen 
kann und welchen Nutzen man dadurch 
auch noch ziehen kann.
Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.


